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S. 1

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

 
Eher positiv Eher negativ Weder noch/

Sowohl als
auch

Keine Angabe Weiß nicht

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

55 30 14 0 0

56 29 14 0 1

52 33 15 - -

57 17 27 - -

64 23 12 1 -

50 39 12 - -

57 31 12 - -

55 26 16 0 2

56 34 10 0 -

54 26 18 0 1

46 35 18 - 1

54 32 14 0 -

66 21 12 0 -

69 21 9 1 -

56 32 12 0 -

56 30 14 - -

68 25 7 - -

56 5 38 - -

53 31 15 0 2

59 28 13 0 -

77 11 12 - -

55 36 10 - -

32 58 10 - -

49 38 13 - -

27 29 43 - -

60 31 9 - -

55 31 14 0 -

66 16 18 - -

54 28 14 0 3

Zeile %

 
1
Wenn Sie einmal ganz allgemein an die Europäische Union denken: Verbinden Sie mit der Europäischen
Union alles in allem eher positive oder eher negative Gedanken und Gefühle?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 2

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

 
Eher positiv Eher negativ Weder noch/

Sowohl als
auch

Keine Angabe Weiß nicht

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushaltsnetto-
einkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutschland)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000 Einwohner

20.000 bis unter 50.000 Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

55 30 14 0 0

57 29 13 0 1

51 31 17 - 0

53 32 14 1 0

71 22 7 - -

44 28 25 0 3

54 35 10 - 1

58 30 12 0 -

52 33 14 1 -

68 21 11 - -

67 18 14 0 1

75 15 10 - -

48 38 14 - -

70 20 8 - 2

79 16 6 - -

15 75 10 - -

60 33 7 - -

34 43 22 1 1

63 23 14 - -

41 47 12 1 -

52 35 13 0 1

61 20 18 - 1

53 39 8 - -

61 25 12 - 2

58 21 20 0 -

100 - - - -

- 100 - - -

- - 100 - -

Zeile %

 
1
Wenn Sie einmal ganz allgemein an die Europäische Union denken: Verbinden Sie mit der Europäischen
Union alles in allem eher positive oder eher negative Gedanken und Gefühle?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 3

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

 
Sehr große

Sorgen
Große
Sorgen

Geringe
Sorgen

Keine Sorgen Keine
Angabe

Weiß nicht

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

10 42 39 9 - 0

10 40 41 9 - 0

11 49 32 7 - -

15 35 42 8 - -

6 40 47 7 - -

10 40 40 9 - 0

8 40 43 9 - -

11 50 29 9 - 1

7 34 47 11 - -

12 49 31 7 - 0

10 47 37 6 - 1

12 44 35 8 - -

10 31 47 13 - -

5 38 46 12 - 0

9 38 45 8 - 0

4 51 41 4 - -

23 38 39 - - -

18 20 44 18 - -

11 52 27 10 - 1

8 39 45 7 - -

3 49 37 11 - -

11 32 41 16 - 0

19 37 42 2 - -

8 55 31 6 - 0

37 44 14 5 - -

6 44 34 16 - -

10 41 42 6 - -

4 34 50 12 - -

12 40 36 11 - 1

Zeile %

 
2
Wenn Sie an die verschiedenen Entwicklungen in der Welt denken, machen Sie sich da um die Zukunft
Deutschlands…?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 4

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

 
Sehr große

Sorgen
Große
Sorgen

Geringe
Sorgen

Keine Sorgen Keine
Angabe

Weiß nicht

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushalts-
nettoeinkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutsch-
land)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000
Einwohner

20.000 bis unter 50.000
Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

10 42 39 9 - 0

10 41 39 9 - 1

10 41 43 6 - -

10 45 36 9 - -

8 35 37 20 - -

19 36 33 11 - 0

7 50 32 10 - 1

8 50 35 7 - -

7 34 49 10 - -

10 37 47 6 - -

5 42 44 9 - 1

2 42 45 10 - -

8 44 31 17 - -

7 24 55 14 - -

11 43 23 23 - -

43 50 6 1 - -

11 29 30 30 - 1

13 46 38 3 - -

18 43 31 8 - -

10 46 38 5 - -

7 46 35 12 - -

11 40 41 7 - 1

4 32 60 5 - -

9 41 42 8 - -

9 36 42 12 - 0

5 39 43 13 - -

16 47 33 3 - -

13 45 37 5 - 0

Zeile %

 
2
Wenn Sie an die verschiedenen Entwicklungen in der Welt denken, machen Sie sich da um die Zukunft
Deutschlands…?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 5

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

 
Sehr große

Sorgen
Große
Sorgen

Geringe
Sorgen

Keine Sorgen Keine
Angabe

Weiß nicht

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

11 47 29 11 1 1

12 46 29 11 1 1

8 49 26 13 1 2

13 31 40 14 2 1

8 52 27 11 0 1

15 45 29 11 0 0

9 57 24 9 1 0

6 47 29 12 1 5

12 47 30 10 1 1

10 47 28 13 1 2

13 48 27 10 1 2

11 47 29 11 1 2

9 36 36 19 - -

7 56 28 9 0 -

14 46 28 11 1 1

4 65 23 8 1 -

29 34 26 11 - -

7 25 47 20 - -

7 50 28 10 1 4

13 46 28 12 1 0

6 63 23 7 2 -

14 42 32 12 - -

28 35 34 3 - -

11 56 19 13 0 1

13 37 33 17 - -

7 38 40 15 - 1

15 47 28 8 1 1

4 50 29 16 2 -

5 46 31 14 - 4

Zeile %

 
3
Wie ist das mit der Europäischen Union? Machen Sie sich da um die Zukunft der Europäischen Union…? 
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 6

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

 
Sehr große

Sorgen
Große
Sorgen

Geringe
Sorgen

Keine Sorgen Keine
Angabe

Weiß nicht

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushalts-
nettoeinkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutsch-
land)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000
Einwohner

20.000 bis unter 50.000
Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

11 47 29 11 1 1

9 44 32 13 - 3

12 46 31 10 1 1

11 54 24 10 1 1

11 36 32 17 2 1

1 38 40 16 - 5

9 51 27 11 1 2

10 47 32 10 1 1

13 52 25 9 - 1

15 46 30 8 - 0

5 54 32 8 1 1

5 52 28 12 1 2

13 55 19 13 - -

5 37 46 9 - 2

13 42 26 20 - -

22 43 17 11 4 3

- 52 43 4 1 -

15 41 28 14 0 2

6 43 36 11 3 2

16 43 26 13 1 0

14 48 28 7 1 2

12 46 30 10 - 2

- 56 33 9 - 1

9 56 25 9 - 2

6 46 26 20 0 1

7 45 36 11 0 1

19 52 17 10 2 0

8 45 29 15 0 3

Zeile %

 
3
Wie ist das mit der Europäischen Union? Machen Sie sich da um die Zukunft der Europäischen Union…? 
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 7

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

 
Eher positiv Eher  negativ Weder noch Keine Angabe Weiß nicht

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

13 70 9 0 8

15 68 9 0 8

8 75 6 0 10

8 68 15 - 9

18 74 5 1 3

13 69 10 0 8

15 70 9 0 6

12 69 7 - 12

16 73 7 0 4

11 67 10 0 12

16 63 10 - 11

11 72 9 0 9

11 74 9 1 5

13 78 6 1 2

14 71 9 0 6

16 69 9 1 4

11 82 7 - -

9 65 17 - 8

12 67 8 0 14

12 73 8 0 7

14 79 3 4 -

20 63 11 - 6

31 55 10 - 4

11 67 7 0 15

23 41 36 - -

10 70 13 - 8

16 68 8 0 7

5 81 6 1 7

14 72 5 0 9

Zeile %

 
Frage 4
Am 23. Juni entscheiden die Bürger Großbritanniens in einer Volksabstimmung darüber, ob Großbritannien
in der Europäischen Union verbleiben oder ob es austreten soll.
Was meinen Sie: Würde sich ein EU-Austritt Großbritannien eher negativ oder eher positiv auf die übrigen
EU-Mitgliedsstaaten auswirken?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 8

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

 
Eher positiv Eher  negativ Weder noch Keine Angabe Weiß nicht

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushaltsnetto-
einkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutschland)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000 Einwohner

20.000 bis unter 50.000 Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

13 70 9 0 8

13 70 10 0 7

16 64 10 1 9

10 75 7 0 7

15 67 6 - 12

8 65 15 - 12

13 62 7 - 18

15 72 7 1 5

17 70 9 - 5

16 74 6 - 4

10 72 11 0 7

10 80 6 - 4

11 73 14 - 2

18 68 10 - 4

14 64 12 - 10

23 54 3 - 20

18 73 3 - 6

18 60 10 1 11

14 63 16 1 5

14 69 8 0 9

14 68 10 1 8

12 75 8 - 6

7 76 4 - 13

20 64 3 - 13

12 72 6 - 10

12 77 5 0 5

18 63 11 0 8

8 56 18 - 18

Zeile %

 
Frage 4
Am 23. Juni entscheiden die Bürger Großbritanniens in einer Volksabstimmung darüber, ob Großbritannien
in der Europäischen Union verbleiben oder ob es austreten soll.
Was meinen Sie: Würde sich ein EU-Austritt Großbritannien eher negativ oder eher positiv auf die übrigen
EU-Mitgliedsstaaten auswirken?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 9

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Die Europäische Union würde im wirtschaftlichen Wettbewerb mit anderen
Weltregionen  zurückfallen

Sehr wahr-
scheinlich

Eher wahr-
scheinlich

Eher
unwahr-

scheinlich

Sehr
unwahr-

scheinlich

Keine
Angabe

Weiß nicht

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

10 32 44 11 0 3

10 31 45 11 0 3

7 39 38 11 0 5

17 24 50 9 - -

4 30 57 6 - 4

7 36 41 12 - 3

8 33 42 12 0 5

14 31 40 11 0 4

12 34 44 9 - 1

7 31 44 12 0 6

12 30 41 13 0 4

7 32 47 9 - 4

4 35 52 7 - 1

12 36 39 10 0 2

7 33 48 10 0 2

19 26 29 20 - 7

51 16 27 6 - -

9 36 53 2 - -

11 32 39 12 0 6

6 33 50 9 - 2

9 30 56 5 - -

10 30 42 15 - 3

8 32 40 19 1 1

12 32 42 7 - 7

7 37 46 11 - -

9 33 45 11 - 2

10 32 45 10 0 3

7 26 52 12 - 3

10 36 36 13 0 4

Zeile %

 
5
Ich nenne Ihnen nun vorstellbare Folgen eines möglichen EU-Austritts Großbritannien für die Europäischen
Union und Deutschland. Sagen Sie mir bitte jeweils, ob diese Folgen Ihrer Meinung sehr wahrscheinlich,
eher wahrscheinlich, eher unwahrscheinlich oder sehr unwahrscheinlich sind.
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 10

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Die Europäische Union würde im wirtschaftlichen Wettbewerb mit anderen
Weltregionen  zurückfallen

Sehr wahr-
scheinlich

Eher wahr-
scheinlich

Eher
unwahr-

scheinlich

Sehr
unwahr-

scheinlich

Keine
Angabe

Weiß nicht

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushalts-
nettoeinkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutsch-
land)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000
Einwohner

20.000 bis unter 50.000
Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

10 32 44 11 0 3

6 32 48 9 0 4

10 32 42 12 - 3

12 35 41 9 0 3

11 23 47 18 - 2

7 28 49 11 0 4

13 34 36 11 - 6

11 37 40 9 - 4

6 37 46 10 - 0

11 31 45 11 0 2

13 32 44 9 0 3

6 45 42 6 - 1

8 42 35 12 - 3

8 25 53 11 - 3

6 42 43 9 - -

14 22 35 18 - 12

15 39 40 7 - -

9 33 44 11 - 3

10 33 43 15 - -

6 35 42 11 0 5

9 34 46 8 - 3

14 25 47 11 0 4

8 47 28 5 - 12

13 30 47 7 - 4

7 31 45 16 - 1

10 30 47 11 - 1

10 35 39 11 0 6

7 37 42 9 0 5

Zeile %

 
5
Ich nenne Ihnen nun vorstellbare Folgen eines möglichen EU-Austritts Großbritannien für die Europäischen
Union und Deutschland. Sagen Sie mir bitte jeweils, ob diese Folgen Ihrer Meinung sehr wahrscheinlich,
eher wahrscheinlich, eher unwahrscheinlich oder sehr unwahrscheinlich sind.
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 11

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Das politische Gewicht der Europäischen Union in der Welt würde geschwächt
Sehr wahr-
scheinlich

Eher wahr-
scheinlich

Eher
unwahr-

scheinlich

Sehr
unwahr-

scheinlich

Keine
Angabe

Weiß nicht

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

19 40 31 6 0 3

20 38 33 6 0 3

15 51 26 5 0 2

12 47 28 11 - 2

15 40 40 3 - 2

21 39 33 5 0 2

18 49 24 8 - 2

23 36 29 5 0 5

22 41 30 6 0 1

17 40 33 5 0 5

24 32 34 5 0 4

13 47 33 4 0 2

16 42 29 11 - 2

20 49 23 7 - 0

19 41 32 6 0 2

21 18 47 7 - 7

51 19 24 6 - -

5 55 29 11 - -

20 42 28 5 0 4

16 43 34 4 0 3

27 40 28 5 - -

21 40 27 13 - -

23 39 34 2 - 1

15 40 41 0 0 3

9 46 20 11 - 13

15 50 28 6 - 1

22 37 33 6 - 3

15 53 22 7 - 3

25 33 29 8 1 4

Zeile %

 
5
Ich nenne Ihnen nun vorstellbare Folgen eines möglichen EU-Austritts Großbritannien für die Europäischen
Union und Deutschland. Sagen Sie mir bitte jeweils, ob diese Folgen Ihrer Meinung sehr wahrscheinlich,
eher wahrscheinlich, eher unwahrscheinlich oder sehr unwahrscheinlich sind.
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 12

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Das politische Gewicht der Europäischen Union in der Welt würde geschwächt
Sehr wahr-
scheinlich

Eher wahr-
scheinlich

Eher
unwahr-

scheinlich

Sehr
unwahr-

scheinlich

Keine
Angabe

Weiß nicht

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushalts-
nettoeinkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutsch-
land)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000
Einwohner

20.000 bis unter 50.000
Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

19 40 31 6 0 3

13 46 31 7 0 2

23 37 30 6 - 4

22 38 33 4 0 3

17 42 32 4 - 5

8 42 33 7 - 11

19 40 31 7 1 2

20 42 29 4 0 4

27 39 28 4 - 1

14 51 29 5 - 1

22 39 32 5 0 1

26 34 32 8 - 1

19 54 14 11 - 1

16 34 38 9 - 3

6 68 19 7 - -

12 43 31 11 0 2

17 39 38 6 - -

18 42 29 4 - 8

19 44 29 6 0 2

22 39 35 4 - -

23 34 36 4 0 3

14 49 27 7 - 3

30 30 23 8 - 9

21 39 37 2 - 2

12 44 27 12 - 5

19 44 31 5 - 1

21 36 34 6 - 2

16 39 25 9 1 10

Zeile %

 
5
Ich nenne Ihnen nun vorstellbare Folgen eines möglichen EU-Austritts Großbritannien für die Europäischen
Union und Deutschland. Sagen Sie mir bitte jeweils, ob diese Folgen Ihrer Meinung sehr wahrscheinlich,
eher wahrscheinlich, eher unwahrscheinlich oder sehr unwahrscheinlich sind.
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 13

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Die Rolle und Bedeutung Deutschlands innerhalb der Europäischen Union
würde erheblich  gestärkt werden

Sehr wahr-
scheinlich

Eher wahr-
scheinlich

Eher
unwahr-

scheinlich

Sehr
unwahr-

scheinlich

Keine
Angabe

Weiß nicht

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

9 29 47 11 0 4

9 28 49 10 0 4

9 33 39 15 1 3

10 27 56 7 - 1

4 36 48 11 - 1

12 24 50 12 - 2

6 43 36 12 - 3

10 26 44 11 1 8

12 35 41 10 0 1

7 23 52 12 0 6

10 26 44 16 - 5

9 33 46 8 0 3

7 30 50 11 0 1

9 29 55 5 - 2

10 28 50 10 - 2

12 30 41 17 - 0

5 16 41 33 - 6

4 35 54 7 - -

8 31 41 12 1 7

11 28 50 7 - 3

2 22 72 1 - 4

16 28 44 10 - 1

2 33 32 32 - -

9 25 54 9 - 2

2 11 69 12 - 5

11 33 43 6 - 8

10 32 43 13 0 2

9 31 47 10 1 2

10 22 49 12 - 8

Zeile %

 
5
Ich nenne Ihnen nun vorstellbare Folgen eines möglichen EU-Austritts Großbritannien für die Europäischen
Union und Deutschland. Sagen Sie mir bitte jeweils, ob diese Folgen Ihrer Meinung sehr wahrscheinlich,
eher wahrscheinlich, eher unwahrscheinlich oder sehr unwahrscheinlich sind.
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 14

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Die Rolle und Bedeutung Deutschlands innerhalb der Europäischen Union
würde erheblich  gestärkt werden

Sehr wahr-
scheinlich

Eher wahr-
scheinlich

Eher
unwahr-

scheinlich

Sehr
unwahr-

scheinlich

Keine
Angabe

Weiß nicht

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushalts-
nettoeinkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutsch-
land)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000
Einwohner

20.000 bis unter 50.000
Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

9 29 47 11 0 4

8 31 45 12 1 2

12 30 44 12 - 3

6 26 54 9 - 5

15 32 34 12 - 7

5 31 50 9 - 5

10 30 45 11 1 4

15 31 37 15 - 2

7 27 53 11 0 2

12 31 51 5 - 1

10 38 40 9 - 3

11 28 52 7 - 3

9 36 45 9 - 1

5 31 54 6 - 4

5 29 64 1 - 1

18 20 41 20 - 2

8 26 66 - - -

7 23 48 16 1 5

6 35 42 15 - 1

9 23 44 20 - 3

11 23 53 8 - 5

11 39 41 4 1 3

2 21 55 18 - 4

7 28 49 10 - 6

10 32 45 10 - 2

11 33 45 8 0 2

7 28 45 16 - 4

8 15 58 12 1 5

Zeile %

 
5
Ich nenne Ihnen nun vorstellbare Folgen eines möglichen EU-Austritts Großbritannien für die Europäischen
Union und Deutschland. Sagen Sie mir bitte jeweils, ob diese Folgen Ihrer Meinung sehr wahrscheinlich,
eher wahrscheinlich, eher unwahrscheinlich oder sehr unwahrscheinlich sind.
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 15

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Es gäbe künftig weniger Streit innerhalb der Europäischen Union
Sehr wahr-
scheinlich

Eher wahr-
scheinlich

Eher
unwahr-

scheinlich

Sehr
unwahr-

scheinlich

Keine
Angabe

Weiß nicht

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

9 22 48 16 0 4

9 23 48 16 1 4

10 19 51 14 0 6

0 16 57 25 - 1

7 17 63 11 2 -

11 19 51 14 0 5

9 25 41 23 0 3

10 32 36 14 0 7

13 22 48 16 0 1

5 23 49 16 1 7

10 22 44 19 0 6

7 22 53 12 1 4

9 23 50 15 0 3

8 23 51 18 - 1

9 19 53 17 0 2

10 20 47 21 1 -

- 5 51 44 - -

1 18 62 17 - 3

11 30 38 12 0 9

8 17 56 15 1 3

3 36 43 18 - -

14 26 40 18 - 2

8 18 50 23 - -

3 17 46 21 1 11

8 4 74 15 - -

8 31 40 18 - 4

13 23 48 14 1 2

5 20 58 14 - 3

5 24 47 17 - 6

Zeile %

 
5
Ich nenne Ihnen nun vorstellbare Folgen eines möglichen EU-Austritts Großbritannien für die Europäischen
Union und Deutschland. Sagen Sie mir bitte jeweils, ob diese Folgen Ihrer Meinung sehr wahrscheinlich,
eher wahrscheinlich, eher unwahrscheinlich oder sehr unwahrscheinlich sind.
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 16

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Es gäbe künftig weniger Streit innerhalb der Europäischen Union
Sehr wahr-
scheinlich

Eher wahr-
scheinlich

Eher
unwahr-

scheinlich

Sehr
unwahr-

scheinlich

Keine
Angabe

Weiß nicht

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushalts-
nettoeinkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutsch-
land)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000
Einwohner

20.000 bis unter 50.000
Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

9 22 48 16 0 4

8 26 49 13 1 3

5 22 53 16 0 5

14 20 43 18 1 5

6 19 51 19 - 4

6 22 57 11 - 4

7 27 35 19 - 11

5 21 48 23 0 4

11 18 59 12 - 1

8 24 53 14 2 -

7 23 51 16 1 2

7 22 52 17 - 2

12 19 54 12 3 -

8 20 58 10 - 4

10 36 32 22 - -

18 20 23 25 - 13

1 36 47 16 - -

5 22 53 13 0 6

9 23 54 12 1 1

11 17 55 10 0 7

11 22 48 17 - 3

8 25 42 17 2 7

2 15 56 26 - 1

4 21 42 27 - 6

10 28 46 15 - 2

7 21 52 18 - 2

12 23 43 16 2 5

12 23 45 10 - 10

Zeile %

 
5
Ich nenne Ihnen nun vorstellbare Folgen eines möglichen EU-Austritts Großbritannien für die Europäischen
Union und Deutschland. Sagen Sie mir bitte jeweils, ob diese Folgen Ihrer Meinung sehr wahrscheinlich,
eher wahrscheinlich, eher unwahrscheinlich oder sehr unwahrscheinlich sind.
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 17

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

 
Nationale
Interessen

durchsetzen

Kompromisse
zwischen EU-

Mitglieds-
staaten er-

reichen

Sowohl als auch Keine Angabe Weiß nicht

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

31 61 7 0 1

30 62 7 - 1

35 58 6 0 1

22 74 4 - -

42 50 7 0 1

40 52 8 - 1

34 59 6 0 1

13 78 6 - 3

33 61 5 0 1

29 62 8 - 1

30 62 6 - 2

39 55 5 - 1

29 66 4 0 0

21 67 11 0 1

38 54 7 0 1

32 62 6 - -

48 51 1 - -

16 81 3 - -

19 72 6 - 2

38 54 7 0 0

14 73 10 2 2

30 58 9 - 2

54 42 5 - -

34 55 11 - 0

10 85 6 - -

25 67 5 - 3

33 58 7 0 1

26 73 1 - -

34 60 5 - 1

Zeile %

 
6
Welche Rolle sollte die Bundesregierung Ihrer Meinung nach auf der europäischen Ebene übernehmen?
Sollte sie in erster Linie nationale Interessen durchsetzen oder sollte sie sich in erster Linie darum bemühen,
Kompromisse zwischen allen EU-Mitgliedsstaaten zu erreichen?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 18

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

 
Nationale
Interessen

durchsetzen

Kompromisse
zwischen EU-

Mitglieds-
staaten er-

reichen

Sowohl als auch Keine Angabe Weiß nicht

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushaltsnetto-
einkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutschland)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000 Einwohner

20.000 bis unter 50.000 Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

31 61 7 0 1

30 60 8 - 2

33 59 6 0 1

30 62 6 0 1

26 68 6 - -

26 70 0 - 4

28 63 8 - 1

26 65 8 - 1

43 51 6 0 -

31 61 8 - 1

32 63 4 - 0

12 81 8 - -

22 70 8 - -

18 72 8 - 2

17 70 10 - 3

71 25 4 0 -

47 42 11 - -

35 54 8 0 3

25 70 3 - 2

43 51 7 - -

29 62 7 0 1

28 59 10 0 2

28 67 4 - -

32 58 8 - 2

31 66 3 - 0

20 73 6 - 1

52 41 6 0 1

30 58 11 - 1

Zeile %

 
6
Welche Rolle sollte die Bundesregierung Ihrer Meinung nach auf der europäischen Ebene übernehmen?
Sollte sie in erster Linie nationale Interessen durchsetzen oder sollte sie sich in erster Linie darum bemühen,
Kompromisse zwischen allen EU-Mitgliedsstaaten zu erreichen?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 19

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

 
Eher

Hoffnungen
Eher Sorgen Weder noch/

Kommt darauf
an

Keine Angabe Weiß nicht

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

40 41 15 1 3

41 40 15 1 3

37 46 16 0 1

53 27 20 - -

63 25 13 - -

41 44 13 0 1

32 47 19 1 2

25 50 16 2 8

49 35 14 0 2

31 47 16 1 4

29 52 13 1 6

39 43 16 0 1

53 21 25 1 1

60 29 11 0 -

46 38 16 0 0

23 58 11 - 7

49 51 - - -

67 13 20 - -

27 49 15 2 7

45 37 18 0 -

44 46 10 - -

50 25 24 - 1

35 62 3 - -

45 41 10 0 4

70 24 6 - -

39 34 19 1 7

36 46 16 1 1

47 36 16 - -

37 42 14 1 5

Zeile %

 
7
In unserem täglichen Leben treffen wir überall auf digitale Technik. Viele Arbeitsprozesse werden durch
Computerprogramme gesteuert. Und durch das Internet sind viele Informationen, Produkte und
Dienstleistungen schnell zugänglich.
Wie ist das bei Ihnen? Verbinden Sie mit der Digitalisierung alles in allem eher Hoffnungen oder eher Sorgen?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 20

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

 
Eher

Hoffnungen
Eher Sorgen Weder noch/

Kommt darauf
an

Keine Angabe Weiß nicht

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushaltsnetto-
einkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutschland)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000 Einwohner

20.000 bis unter 50.000 Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

40 41 15 1 3

45 38 16 0 1

38 43 16 - 2

37 43 13 1 6

38 42 17 1 1

40 44 11 1 5

34 43 17 0 6

36 46 16 0 3

56 34 11 0 -

49 35 14 1 1

45 37 16 0 2

40 38 20 0 2

33 45 17 - 5

49 34 15 3 -

57 28 14 1 -

36 51 10 0 2

35 63 2 - -

35 45 16 1 3

35 45 20 - -

39 49 8 - 4

35 46 17 1 1

43 40 14 0 3

44 40 11 - 6

39 39 15 2 4

50 24 20 2 5

47 37 13 1 2

30 53 15 0 2

34 35 23 - 7

Zeile %

 
7
In unserem täglichen Leben treffen wir überall auf digitale Technik. Viele Arbeitsprozesse werden durch
Computerprogramme gesteuert. Und durch das Internet sind viele Informationen, Produkte und
Dienstleistungen schnell zugänglich.
Wie ist das bei Ihnen? Verbinden Sie mit der Digitalisierung alles in allem eher Hoffnungen oder eher Sorgen?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 21

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

 
Sehr stark Stark Weniger stark So gut wie

nicht
verändert

Keine
Angabe

Weiß nicht

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

18 41 26 14 0 1

19 39 25 16 0 1

14 49 26 10 - 1

36 47 10 7 - 1

23 65 11 2 - -

19 47 26 7 - 0

18 32 36 11 - 4

7 20 34 37 1 1

18 44 26 12 - 1

19 37 25 17 0 1

16 29 30 23 0 1

12 50 25 12 0 1

28 48 20 3 - 0

26 48 19 7 - 0

21 48 23 7 - 1

15 39 30 16 - -

23 53 19 5 - -

48 45 5 2 - -

8 26 33 31 1 1

20 53 22 5 - 0

16 43 10 30 - -

33 39 22 6 - -

23 39 29 5 - 4

18 57 16 9 - 0

38 36 6 20 - -

15 39 25 17 - 4

16 41 30 12 - 0

28 49 14 8 - 1

15 21 33 28 1 1

Zeile %

 
8
Wenn Sie an Ihr alltägliches Leben denken: Haben Sie da das Gefühl, dass die Digitalisierung Ihr
alltägliches Leben bisher sehr stark, stark, weniger stark oder so gut wie nicht verändert hat?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 22

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

 
Sehr stark Stark Weniger stark So gut wie

nicht
verändert

Keine
Angabe

Weiß nicht

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushalts-
nettoeinkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutsch-
land)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000
Einwohner

20.000 bis unter 50.000
Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

18 41 26 14 0 1

19 46 25 10 - 1

18 40 25 16 - 1

17 37 26 17 1 1

20 38 27 15 - -

16 42 17 23 1 1

11 40 25 23 - 0

19 35 33 13 - 1

19 41 34 5 - 0

23 51 20 6 - -

13 38 28 21 - 0

26 40 23 11 0 -

19 40 34 7 - -

24 44 26 5 2 0

9 48 30 6 - 7

19 46 27 9 - -

20 56 17 7 - -

21 38 26 15 - 0

19 31 36 15 - -

19 40 26 13 - 2

20 40 24 15 - 1

14 44 25 17 - 1

23 28 37 12 - -

18 44 20 17 2 -

18 51 20 10 0 1

19 41 27 13 0 0

16 44 25 14 - 0

22 33 24 17 - 4

Zeile %

 
8
Wenn Sie an Ihr alltägliches Leben denken: Haben Sie da das Gefühl, dass die Digitalisierung Ihr
alltägliches Leben bisher sehr stark, stark, weniger stark oder so gut wie nicht verändert hat?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 23

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

 
Eher positiv Eher negativ Mal so, mal so/

Kommt darauf
an

Keine Angabe Weiß nicht

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

57 25 17 0 1

57 24 17 0 1

56 27 17 0 -

61 22 17 - -

71 11 18 - -

55 31 14 1 -

57 21 22 0 0

47 30 21 0 3

65 21 13 0 0

48 28 22 1 1

51 31 17 - 1

53 28 19 0 0

64 15 19 1 0

69 15 16 0 0

62 21 17 0 -

45 38 14 2 1

47 25 28 - -

61 23 16 - -

47 32 19 0 2

63 20 17 0 -

60 26 13 - -

57 16 27 - -

48 38 14 - -

53 29 18 0 -

79 11 10 - -

73 19 7 0 1

52 28 19 1 1

59 19 21 - 1

61 22 16 - 0

Zeile %

 
Filter: Wenn Sehr stark, Stark oder Weniger stark in Frage 8
 
9
Und sind diese Veränderungen durch die Digitalisierung Ihrer Meinung nach eher positiv oder eher negativ
zu bewerten?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 24

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

 
Eher positiv Eher negativ Mal so, mal so/

Kommt darauf
an

Keine Angabe Weiß nicht

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushaltsnetto-
einkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutschland)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000 Einwohner

20.000 bis unter 50.000 Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

57 25 17 0 1

60 22 17 0 0

56 26 17 0 1

54 29 16 1 1

60 13 27 - -

56 24 20 - 0

52 28 20 - -

54 25 20 0 2

66 21 12 0 -

62 21 16 1 0

71 17 13 - 0

64 21 15 - 0

52 39 9 - -

64 16 18 0 1

69 5 26 - -

49 43 8 - -

49 51 - - -

47 26 26 1 1

54 18 27 1 -

50 38 11 0 2

52 30 18 - 0

64 20 15 - 1

62 24 13 0 -

56 18 24 2 -

65 16 18 - 1

64 18 17 0 1

44 40 15 0 1

55 19 26 - -

Zeile %

 
Filter: Wenn Sehr stark, Stark oder Weniger stark in Frage 8
 
9
Und sind diese Veränderungen durch die Digitalisierung Ihrer Meinung nach eher positiv oder eher negativ
zu bewerten?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 25

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

im Bereich Transport und Verkehr
Sehr großer

Nutzen
Großer
Nutzen

Wenig
Nutzen

Gar kein
Nutzen

Keine
Angabe

Weiß nicht

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

15 52 21 5 0 7

15 53 21 6 0 5

13 51 20 5 - 11

26 35 36 3 - -

18 55 16 8 - 3

15 56 19 5 0 5

11 62 13 3 - 11

12 47 23 6 0 11

17 57 18 5 0 2

13 48 22 6 0 11

12 54 19 7 0 8

14 53 20 5 - 8

22 44 27 4 - 2

19 55 19 3 0 3

17 54 20 6 0 3

8 65 23 - - 4

1 65 29 5 - -

34 38 25 3 - -

11 48 20 5 0 15

14 57 21 5 0 3

16 42 24 13 - 4

27 48 19 5 - 2

5 61 14 13 - 7

19 47 22 6 1 5

39 24 15 12 - 10

15 50 17 8 - 9

13 57 21 3 - 5

12 57 19 7 0 4

17 44 22 5 - 12

Zeile %

 
10
Sagen Sie mir bitte, in welchen der folgenden Bereiche Sie durch die Digitalisierung einen sehr großen
Nutzen, großen Nutzen, wenig Nutzen oder gar keinen Nutzen erwarten.
 
Wie ist das…?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 26

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

im Bereich Transport und Verkehr
Sehr großer

Nutzen
Großer
Nutzen

Wenig
Nutzen

Gar kein
Nutzen

Keine
Angabe

Weiß nicht

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushalts-
nettoeinkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutsch-
land)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000
Einwohner

20.000 bis unter 50.000
Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

15 52 21 5 0 7

14 58 17 3 0 8

14 53 19 9 - 6

17 48 24 3 0 7

16 43 30 8 - 2

21 53 12 3 1 11

9 49 24 6 - 12

14 56 16 9 0 6

19 52 19 5 - 5

16 52 25 2 - 4

9 56 24 6 - 5

16 55 25 2 - 2

11 64 13 - 3 8

17 51 22 4 - 7

19 50 8 7 1 14

12 51 8 11 - 18

16 66 18 - - 1

21 43 20 8 - 8

11 65 13 7 - 3

16 50 20 6 - 9

12 51 26 5 - 5

15 53 22 3 - 8

21 52 13 5 - 9

16 37 27 14 - 6

20 55 15 2 1 7

14 56 22 3 0 5

14 50 18 9 - 8

21 42 21 6 - 10

Zeile %

 
10
Sagen Sie mir bitte, in welchen der folgenden Bereiche Sie durch die Digitalisierung einen sehr großen
Nutzen, großen Nutzen, wenig Nutzen oder gar keinen Nutzen erwarten.
 
Wie ist das…?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 27

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

in der Medizin
Sehr großer

Nutzen
Großer
Nutzen

Wenig
Nutzen

Gar kein
Nutzen

Keine
Angabe

Weiß nicht

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

31 51 12 2 0 4

29 51 13 2 0 5

36 51 10 2 - 1

34 37 23 2 - 4

42 47 8 1 - 3

30 54 11 3 - 2

24 56 16 2 - 2

28 51 9 4 1 8

36 48 10 2 - 3

25 53 14 3 0 4

24 55 13 3 0 5

37 46 10 1 - 4

34 48 14 2 - 2

33 49 11 4 - 3

33 51 10 2 - 3

11 72 18 - - -

40 4 44 5 - 7

40 30 31 - - -

28 52 10 4 0 6

33 54 9 2 - 2

22 52 13 9 - 4

43 43 5 3 - 6

23 46 23 - - 8

36 50 13 1 - 1

24 33 41 - - 1

26 53 13 2 - 6

31 52 11 3 0 3

34 50 11 1 - 4

29 50 9 4 - 8

Zeile %

 
10
Sagen Sie mir bitte, in welchen der folgenden Bereiche Sie durch die Digitalisierung einen sehr großen
Nutzen, großen Nutzen, wenig Nutzen oder gar keinen Nutzen erwarten.
 
Wie ist das…?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 28

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

in der Medizin
Sehr großer

Nutzen
Großer
Nutzen

Wenig
Nutzen

Gar kein
Nutzen

Keine
Angabe

Weiß nicht

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushalts-
nettoeinkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutsch-
land)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000
Einwohner

20.000 bis unter 50.000
Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

31 51 12 2 0 4

37 48 9 3 - 3

23 53 18 1 - 5

31 52 11 2 0 4

41 46 7 6 - 1

21 53 16 4 - 6

31 52 10 3 - 4

28 53 12 3 - 5

38 46 14 0 - 1

34 50 9 2 - 5

34 51 9 2 - 4

31 57 12 - - 1

57 39 3 - - -

32 50 12 1 - 5

58 26 6 2 - 8

18 52 23 3 - 4

16 61 20 - - 3

29 48 15 4 1 4

25 52 20 1 - 2

29 48 14 2 - 7

29 54 9 3 1 4

30 54 10 4 - 3

31 44 19 2 - 5

36 45 14 2 - 4

40 47 8 3 - 2

31 53 10 2 0 4

33 45 16 2 - 3

26 55 12 2 - 5

Zeile %

 
10
Sagen Sie mir bitte, in welchen der folgenden Bereiche Sie durch die Digitalisierung einen sehr großen
Nutzen, großen Nutzen, wenig Nutzen oder gar keinen Nutzen erwarten.
 
Wie ist das…?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 29

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

in den Schulen und Universitäten
Sehr großer

Nutzen
Großer
Nutzen

Wenig
Nutzen

Gar kein
Nutzen

Keine
Angabe

Weiß nicht

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

28 55 9 2 1 5

29 54 9 3 1 5

25 58 10 1 2 5

43 52 3 2 - -

32 61 6 - - 1

25 59 11 2 0 2

30 52 10 3 0 5

25 48 8 3 2 13

35 51 7 2 0 4

22 58 10 2 1 6

29 48 10 3 2 8

26 58 10 3 0 3

30 63 4 1 - 2

30 58 9 2 - 1

30 56 9 2 0 2

11 62 20 6 - 0

50 45 - 5 - -

45 50 5 - - -

24 52 8 3 2 11

31 59 8 1 - 1

42 39 11 5 - 4

34 49 10 2 - 5

15 53 17 3 3 9

26 58 9 3 1 3

54 24 12 - - 10

27 62 3 1 - 8

30 52 12 2 0 3

33 57 4 3 2 0

20 59 6 3 1 11

Zeile %

 
10
Sagen Sie mir bitte, in welchen der folgenden Bereiche Sie durch die Digitalisierung einen sehr großen
Nutzen, großen Nutzen, wenig Nutzen oder gar keinen Nutzen erwarten.
 
Wie ist das…?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 30

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

in den Schulen und Universitäten
Sehr großer

Nutzen
Großer
Nutzen

Wenig
Nutzen

Gar kein
Nutzen

Keine
Angabe

Weiß nicht

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushalts-
nettoeinkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutsch-
land)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000
Einwohner

20.000 bis unter 50.000
Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

28 55 9 2 1 5

29 56 8 1 2 4

32 48 11 4 1 4

24 58 10 2 - 7

25 67 2 3 - 3

26 52 10 1 2 10

33 44 11 3 2 7

34 50 7 4 1 5

23 67 7 0 - 2

32 57 9 1 - 1

28 54 10 3 - 5

31 59 5 1 - 4

24 63 3 - 3 6

38 49 7 0 - 6

41 46 5 - - 8

17 53 18 6 - 6

26 36 33 - - 6

31 53 8 4 2 3

36 50 7 3 - 4

28 56 11 1 2 3

27 55 10 3 0 4

27 52 10 2 1 8

12 58 11 10 2 7

25 59 8 2 - 6

35 58 3 1 1 2

32 55 6 2 1 4

23 59 10 3 0 4

27 44 17 2 1 9

Zeile %

 
10
Sagen Sie mir bitte, in welchen der folgenden Bereiche Sie durch die Digitalisierung einen sehr großen
Nutzen, großen Nutzen, wenig Nutzen oder gar keinen Nutzen erwarten.
 
Wie ist das…?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 31

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

bei der Bekämpfung von Kriminalität
Sehr großer

Nutzen
Großer
Nutzen

Wenig
Nutzen

Gar kein
Nutzen

Keine
Angabe

Weiß nicht

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

25 50 17 5 0 4

26 50 15 5 0 4

25 47 24 2 1 1

23 39 25 12 - 1

28 41 30 2 - -

27 54 12 4 0 2

21 57 15 6 1 0

25 49 13 4 0 10

28 49 17 4 0 2

23 50 16 5 0 5

21 52 14 6 0 6

30 49 16 4 0 1

31 44 22 1 - 1

24 49 19 5 0 3

29 49 16 5 0 2

10 49 34 4 - 3

20 47 6 27 - -

17 44 38 2 - -

23 53 12 4 0 8

27 50 17 4 0 2

10 70 8 11 1 -

34 40 13 7 - 6

37 49 13 - 1 -

21 51 14 10 - 4

13 22 58 1 1 4

31 47 11 3 2 6

25 53 15 4 0 3

24 45 29 2 - 0

31 49 11 3 0 6

Zeile %

 
10
Sagen Sie mir bitte, in welchen der folgenden Bereiche Sie durch die Digitalisierung einen sehr großen
Nutzen, großen Nutzen, wenig Nutzen oder gar keinen Nutzen erwarten.
 
Wie ist das…?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 32

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

bei der Bekämpfung von Kriminalität
Sehr großer

Nutzen
Großer
Nutzen

Wenig
Nutzen

Gar kein
Nutzen

Keine
Angabe

Weiß nicht

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushalts-
nettoeinkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutsch-
land)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000
Einwohner

20.000 bis unter 50.000
Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

25 50 17 5 0 4

26 45 24 3 1 1

19 56 15 4 - 6

32 46 13 5 0 4

24 53 8 13 - 3

24 47 22 3 0 4

28 51 9 5 - 7

24 56 11 3 0 5

26 55 17 1 0 1

31 48 16 4 0 1

23 57 11 5 0 4

32 44 16 6 - 2

24 45 25 3 - 3

24 58 12 3 0 3

30 54 13 3 - -

23 52 16 4 2 3

3 55 19 22 - 1

31 41 20 3 - 6

15 55 26 1 - 3

29 55 10 2 0 3

27 48 15 7 0 3

24 48 18 4 1 5

37 49 2 4 1 6

19 54 15 9 - 3

29 41 24 3 1 2

24 53 15 4 0 3

31 47 16 4 0 2

22 41 22 6 0 9

Zeile %

 
10
Sagen Sie mir bitte, in welchen der folgenden Bereiche Sie durch die Digitalisierung einen sehr großen
Nutzen, großen Nutzen, wenig Nutzen oder gar keinen Nutzen erwarten.
 
Wie ist das…?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 33

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

bei Ihrer privaten Kommunikation mit Familie und Freunden
Sehr großer

Nutzen
Großer
Nutzen

Wenig
Nutzen

Gar kein
Nutzen

Keine
Angabe

Weiß nicht

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

17 37 31 13 0 3

15 37 31 13 1 3

25 35 29 11 - 1

37 40 21 3 - -

31 43 24 2 - -

19 41 31 8 - 1

8 41 36 13 - 2

3 22 35 30 2 9

18 37 32 11 0 1

16 37 29 14 1 4

6 31 35 20 1 6

30 36 24 10 - 0

17 49 32 2 - 0

21 40 31 7 0 0

21 42 30 6 - 1

8 38 44 10 - -

24 64 7 5 - -

34 38 26 2 - -

7 25 32 27 1 8

24 41 30 4 - 1

18 32 24 25 - -

22 36 33 9 - -

8 68 20 4 - -

24 43 19 8 2 4

48 20 28 - - 5

14 34 27 17 - 8

12 41 33 13 - 2

34 28 31 6 0 -

10 27 38 20 2 4

Zeile %

 
10
Sagen Sie mir bitte, in welchen der folgenden Bereiche Sie durch die Digitalisierung einen sehr großen
Nutzen, großen Nutzen, wenig Nutzen oder gar keinen Nutzen erwarten.
 
Wie ist das…?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 34

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

bei Ihrer privaten Kommunikation mit Familie und Freunden
Sehr großer

Nutzen
Großer
Nutzen

Wenig
Nutzen

Gar kein
Nutzen

Keine
Angabe

Weiß nicht

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushalts-
nettoeinkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutsch-
land)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000
Einwohner

20.000 bis unter 50.000
Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

17 37 31 13 0 3

22 37 29 10 0 1

16 37 29 14 0 4

13 34 36 13 0 4

15 45 21 15 1 3

16 34 27 16 1 7

15 24 31 24 - 4

15 39 29 14 - 3

22 42 29 6 - 2

19 44 33 4 - -

17 36 31 14 0 1

15 40 33 12 - 0

11 47 24 14 3 -

9 47 38 5 - 2

33 30 21 15 - 1

29 36 21 14 - -

12 44 35 3 6 -

18 32 29 15 0 6

15 39 30 15 - -

26 35 25 10 1 3

13 31 39 15 - 2

19 37 26 11 1 6

3 48 36 10 2 1

7 48 24 15 1 3

22 34 30 10 0 4

19 41 27 12 0 1

14 34 36 15 0 2

16 27 33 9 1 13

Zeile %

 
10
Sagen Sie mir bitte, in welchen der folgenden Bereiche Sie durch die Digitalisierung einen sehr großen
Nutzen, großen Nutzen, wenig Nutzen oder gar keinen Nutzen erwarten.
 
Wie ist das…?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 35

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

beim Zugang zu Informationen aus Politik und Wirtschaft
Sehr großer

Nutzen
Großer
Nutzen

Wenig
Nutzen

Gar kein
Nutzen

Keine
Angabe

Weiß nicht

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

19 51 20 5 1 5

18 52 19 5 1 4

19 44 25 3 0 9

23 63 11 2 - 1

31 53 11 3 1 1

18 51 23 5 0 4

16 52 21 7 1 4

12 43 26 7 2 10

22 50 19 6 0 2

15 51 21 4 1 7

9 51 26 7 1 6

22 49 18 4 0 6

30 50 15 4 1 1

28 52 15 3 1 1

22 55 17 4 0 2

8 39 37 7 3 6

23 37 35 5 - -

24 72 4 - - -

12 42 26 7 2 11

24 54 17 3 0 2

26 61 4 5 4 -

30 44 12 13 - 1

3 60 37 1 - -

21 46 20 4 2 7

12 59 29 - - -

18 47 21 7 - 7

15 53 22 4 1 4

37 49 11 1 1 2

14 48 22 11 1 5

Zeile %

 
10
Sagen Sie mir bitte, in welchen der folgenden Bereiche Sie durch die Digitalisierung einen sehr großen
Nutzen, großen Nutzen, wenig Nutzen oder gar keinen Nutzen erwarten.
 
Wie ist das…?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 36

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

beim Zugang zu Informationen aus Politik und Wirtschaft
Sehr großer

Nutzen
Großer
Nutzen

Wenig
Nutzen

Gar kein
Nutzen

Keine
Angabe

Weiß nicht

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushalts-
nettoeinkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutsch-
land)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000
Einwohner

20.000 bis unter 50.000
Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

19 51 20 5 1 5

23 50 19 3 - 4

16 52 21 4 1 5

16 51 23 5 1 4

25 45 9 15 1 5

6 49 29 5 2 8

15 49 22 6 1 8

18 52 19 6 1 4

24 51 20 4 0 1

32 52 14 2 - 0

20 50 17 7 1 5

23 60 13 2 - 2

20 46 34 - - -

23 58 12 3 1 2

27 47 21 3 - 2

12 43 20 9 - 16

18 31 49 - - 2

16 43 27 7 2 5

8 58 21 7 1 5

23 34 28 5 1 8

15 53 22 6 1 3

23 51 18 4 1 3

13 71 9 4 - 2

12 56 18 4 - 9

29 45 17 4 - 4

24 52 18 4 1 1

12 51 22 6 1 8

14 46 24 4 - 12

Zeile %

 
10
Sagen Sie mir bitte, in welchen der folgenden Bereiche Sie durch die Digitalisierung einen sehr großen
Nutzen, großen Nutzen, wenig Nutzen oder gar keinen Nutzen erwarten.
 
Wie ist das…?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 37

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

bei der Kommunikation mit Behörden und Ämtern
Sehr großer

Nutzen
Großer
Nutzen

Wenig
Nutzen

Gar kein
Nutzen

Keine
Angabe

Weiß nicht

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

10 42 34 9 0 3

10 44 33 9 1 4

10 38 40 10 - 3

13 47 37 2 - 2

14 47 32 7 - -

11 46 35 7 - 2

7 44 35 12 - 2

9 33 34 13 2 10

14 42 34 9 0 2

7 43 35 9 1 5

9 36 38 10 1 6

7 51 31 8 - 3

16 41 36 5 - 1

15 45 31 9 - 1

12 48 31 8 - 1

2 28 66 4 - -

1 35 52 5 - 7

6 48 46 - - -

9 35 33 13 1 9

13 48 32 6 - 1

26 39 21 14 - -

15 38 33 14 - 1

2 52 30 13 - 3

17 39 35 4 2 3

11 57 27 1 - 5

11 44 25 14 - 6

7 43 39 9 0 2

8 40 43 9 - -

14 43 23 11 1 8

Zeile %

 
10
Sagen Sie mir bitte, in welchen der folgenden Bereiche Sie durch die Digitalisierung einen sehr großen
Nutzen, großen Nutzen, wenig Nutzen oder gar keinen Nutzen erwarten.
 
Wie ist das…?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 38

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

bei der Kommunikation mit Behörden und Ämtern
Sehr großer

Nutzen
Großer
Nutzen

Wenig
Nutzen

Gar kein
Nutzen

Keine
Angabe

Weiß nicht

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushalts-
nettoeinkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutsch-
land)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000
Einwohner

20.000 bis unter 50.000
Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

10 42 34 9 0 3

12 45 34 8 0 2

5 51 32 8 0 4

13 35 37 10 0 4

16 30 38 10 1 4

6 49 22 11 2 10

18 41 27 12 - 2

6 45 35 9 - 4

8 50 38 4 - 1

14 41 36 8 - 0

13 45 35 5 0 3

14 42 36 6 - 1

14 49 26 6 3 1

6 53 30 10 - 2

25 28 36 10 - 2

9 28 39 19 - 4

10 23 50 9 - 7

6 44 34 11 1 4

3 49 37 10 - 1

7 46 35 9 1 3

16 37 34 10 1 3

10 48 33 6 - 3

14 54 21 5 - 5

9 27 44 12 1 7

11 40 34 9 1 5

13 44 33 8 1 1

6 44 36 12 - 3

9 36 38 6 - 12

Zeile %

 
10
Sagen Sie mir bitte, in welchen der folgenden Bereiche Sie durch die Digitalisierung einen sehr großen
Nutzen, großen Nutzen, wenig Nutzen oder gar keinen Nutzen erwarten.
 
Wie ist das…?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 39

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

beim Kauf von Produkten und Dienstleistungen
Sehr großer

Nutzen
Großer
Nutzen

Wenig
Nutzen

Gar kein
Nutzen

Keine
Angabe

Weiß nicht

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

15 44 29 8 0 4

15 42 32 7 0 4

15 53 20 10 0 2

25 41 32 - - 2

31 55 13 1 - -

16 52 26 5 0 1

9 41 39 9 - 2

4 29 37 19 1 10

19 48 24 7 0 2

12 40 34 9 0 5

6 36 38 12 1 7

15 53 24 6 - 1

27 45 25 3 - 1

29 46 18 6 1 1

20 50 25 4 0 1

12 40 33 8 - 7

41 9 49 - - -

21 48 30 - - 1

4 33 35 17 1 9

20 51 25 4 0 1

21 46 29 4 - -

30 45 21 3 - 1

15 51 31 3 - -

22 44 24 5 1 5

1 42 52 0 - 5

16 46 19 11 0 8

15 42 33 7 0 3

17 59 21 3 - 0

8 37 32 17 - 5

Zeile %

 
10
Sagen Sie mir bitte, in welchen der folgenden Bereiche Sie durch die Digitalisierung einen sehr großen
Nutzen, großen Nutzen, wenig Nutzen oder gar keinen Nutzen erwarten.
 
Wie ist das…?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 40

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

beim Kauf von Produkten und Dienstleistungen
Sehr großer

Nutzen
Großer
Nutzen

Wenig
Nutzen

Gar kein
Nutzen

Keine
Angabe

Weiß nicht

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushalts-
nettoeinkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutsch-
land)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000
Einwohner

20.000 bis unter 50.000
Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

15 44 29 8 0 4

17 55 19 8 0 1

15 38 34 8 0 3

13 41 31 8 1 6

17 32 39 5 - 8

9 37 40 5 1 8

15 41 30 12 - 3

10 44 29 13 - 5

21 51 24 4 0 0

22 50 25 2 0 -

14 43 29 11 1 3

12 53 26 9 0 0

24 55 20 1 - -

21 41 29 6 - 2

11 39 37 11 - 2

21 46 25 4 - 4

25 54 11 7 1 1

14 41 32 8 1 5

9 48 33 8 - 2

14 58 18 6 1 4

16 32 37 12 1 2

18 42 27 6 0 6

10 59 19 10 - 1

13 45 29 6 - 6

18 42 31 5 0 3

18 46 26 8 1 2

13 46 30 7 0 4

7 35 40 9 - 10

Zeile %

 
10
Sagen Sie mir bitte, in welchen der folgenden Bereiche Sie durch die Digitalisierung einen sehr großen
Nutzen, großen Nutzen, wenig Nutzen oder gar keinen Nutzen erwarten.
 
Wie ist das…?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 41

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

 
Sollte sich

stärker darum
kümmern

Sollte sich eher
raushalten

So wie bisher Keine Angabe Weiß nicht

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

38 17 41 0 4

38 17 41 0 5

37 19 40 - 4

29 14 54 - 3

43 17 35 - 5

36 15 47 0 2

43 26 29 - 3

39 15 36 - 10

47 14 36 0 3

29 20 45 0 6

36 18 40 - 6

34 16 44 0 6

36 17 45 - 2

51 16 31 0 1

40 15 43 0 3

14 43 37 - 7

59 5 36 - -

30 21 46 - 2

39 17 37 - 8

37 14 45 0 3

31 26 40 - 3

47 14 35 1 2

60 14 23 - 3

36 21 40 - 3

16 12 58 - 13

52 11 32 - 5

36 19 41 0 4

41 17 39 - 4

36 10 47 - 7

Zeile %

 
11
Sind Sie der Meinung, die Politik sollte sich stärker um das Thema Digitalisierung kümmern, sollte sie sich
eher raushalten oder so wie bisher?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 42

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

 
Sollte sich

stärker darum
kümmern

Sollte sich eher
raushalten

So wie bisher Keine Angabe Weiß nicht

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushaltsnetto-
einkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutschland)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000 Einwohner

20.000 bis unter 50.000 Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

38 17 41 0 4

41 16 37 - 5

35 24 37 0 5

39 12 46 0 3

32 12 51 - 5

23 10 51 - 15

49 15 33 - 4

32 16 47 - 5

47 14 37 - 3

48 14 36 0 2

43 10 43 - 4

38 20 39 - 3

32 11 57 - -

44 10 42 1 5

44 14 38 - 4

34 32 30 - 4

46 27 27 - -

35 18 40 0 7

22 21 53 - 4

33 18 46 - 2

37 14 46 - 4

45 14 37 - 3

47 10 40 - 3

45 23 22 2 8

41 22 28 - 8

41 14 43 0 2

32 23 41 - 4

39 15 32 - 14

Zeile %

 
11
Sind Sie der Meinung, die Politik sollte sich stärker um das Thema Digitalisierung kümmern, sollte sie sich
eher raushalten oder so wie bisher?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 43

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Um die Neugründungen von Internetfirmen
Besonders
kümmern

Eher
kümmern

Eher nicht
kümmern

Gar nicht
kümmern

Keine
Angabe

Weiß nicht

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

13 25 33 22 0 7

14 25 32 21 0 7

8 22 36 25 0 9

24 28 33 14 1 -

11 27 40 20 - 2

10 23 37 27 0 4

20 23 28 25 0 5

10 26 25 18 1 20

14 26 30 25 0 4

12 23 35 19 0 10

16 26 24 21 0 12

12 22 41 19 1 5

8 30 30 27 - 5

8 20 41 26 0 4

12 24 36 26 0 3

24 10 38 22 - 6

28 43 16 6 7 -

19 31 34 16 - -

11 27 27 18 0 18

12 24 40 22 0 3

14 13 32 35 - 7

18 16 29 37 - -

8 39 30 17 1 5

11 36 33 16 1 4

52 6 5 26 - 10

14 28 28 21 - 9

12 21 35 25 0 7

8 34 41 15 - 2

12 20 27 26 1 14

Zeile %

 
12
Und wie ist das bei den folgenden Aspekten? Sagen Sie mir bitte, um was sich die Politik in Deutschland
Ihrer Meinung nach besonders kümmern, eher kümmern, eher nicht kümmern oder gar nicht kümmern sollte.
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 44

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Um die Neugründungen von Internetfirmen
Besonders
kümmern

Eher
kümmern

Eher nicht
kümmern

Gar nicht
kümmern

Keine
Angabe

Weiß nicht

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushalts-
nettoeinkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutsch-
land)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000
Einwohner

20.000 bis unter 50.000
Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

13 25 33 22 0 7

11 26 36 21 0 4

17 23 30 22 0 9

10 29 31 21 0 8

15 8 37 30 - 11

16 28 25 17 0 14

20 32 26 12 0 9

13 22 35 20 0 10

7 29 36 24 - 4

10 19 39 30 0 1

15 21 37 20 0 7

14 24 42 14 0 6

4 32 36 24 - 4

4 19 39 30 - 7

8 41 17 24 1 8

14 16 33 29 0 8

1 59 31 9 - -

15 24 24 27 - 10

21 20 31 16 0 11

10 21 39 25 0 5

11 26 32 22 - 9

12 27 35 18 0 8

10 21 27 37 - 6

10 40 26 15 1 8

16 20 31 29 1 3

14 25 35 20 0 6

11 25 30 25 0 9

14 22 30 24 1 9

Zeile %

 
12
Und wie ist das bei den folgenden Aspekten? Sagen Sie mir bitte, um was sich die Politik in Deutschland
Ihrer Meinung nach besonders kümmern, eher kümmern, eher nicht kümmern oder gar nicht kümmern sollte.
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 45

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Um die Förderung der digitalen Bildung an den Schulen
Besonders
kümmern

Eher
kümmern

Eher nicht
kümmern

Gar nicht
kümmern

Keine
Angabe

Weiß nicht

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

52 35 7 3 0 3

52 36 7 3 0 3

54 34 6 3 - 3

48 31 11 9 1 -

66 27 7 - - -

49 39 8 3 - 1

52 39 4 1 - 4

51 34 5 4 0 7

55 35 5 3 0 2

50 35 8 3 - 3

52 36 4 4 - 4

53 39 5 1 0 2

51 27 15 6 - 1

52 34 9 3 0 1

53 38 6 1 - 1

50 32 12 6 - -

29 25 17 22 7 -

59 18 13 11 - -

51 34 5 3 0 7

54 38 6 1 - 1

56 29 11 - - 4

54 35 4 7 - -

35 57 4 - - 3

55 32 6 7 1 0

86 9 - - - 5

45 44 4 4 0 3

47 41 8 2 - 3

64 24 8 3 - -

58 27 7 4 - 5

Zeile %

 
12
Und wie ist das bei den folgenden Aspekten? Sagen Sie mir bitte, um was sich die Politik in Deutschland
Ihrer Meinung nach besonders kümmern, eher kümmern, eher nicht kümmern oder gar nicht kümmern sollte.
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 46

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Um die Förderung der digitalen Bildung an den Schulen
Besonders
kümmern

Eher
kümmern

Eher nicht
kümmern

Gar nicht
kümmern

Keine
Angabe

Weiß nicht

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushalts-
nettoeinkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutsch-
land)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000
Einwohner

20.000 bis unter 50.000
Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

52 35 7 3 0 3

58 33 7 1 - 1

45 44 5 2 0 4

53 31 7 4 0 4

56 25 9 9 - 1

58 25 9 4 - 5

52 39 3 4 - 3

52 39 5 1 - 3

58 36 4 2 0 0

48 38 7 5 - 1

49 40 5 3 - 3

60 32 7 1 - 0

54 35 4 5 - 2

51 40 6 1 - 2

53 42 5 - - -

41 45 9 1 - 3

40 8 26 25 - -

55 31 7 3 0 4

58 29 5 3 - 5

49 39 6 2 - 4

48 42 7 2 - 2

51 39 7 1 - 2

62 33 - 2 1 3

59 23 3 9 1 4

54 28 13 5 - 1

57 33 6 3 0 1

45 40 8 3 - 4

50 34 8 3 1 4

Zeile %

 
12
Und wie ist das bei den folgenden Aspekten? Sagen Sie mir bitte, um was sich die Politik in Deutschland
Ihrer Meinung nach besonders kümmern, eher kümmern, eher nicht kümmern oder gar nicht kümmern sollte.
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 47

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Um die Förderung der digitalen Bildung für Senioren
Besonders
kümmern

Eher
kümmern

Eher nicht
kümmern

Gar nicht
kümmern

Keine
Angabe

Weiß nicht

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

18 44 26 8 0 3

19 45 25 8 0 3

18 40 28 11 0 3

11 33 38 18 1 -

17 47 30 6 - -

14 47 28 7 0 3

26 44 17 8 - 4

24 43 19 8 - 6

17 47 26 8 0 2

20 42 25 8 0 5

17 42 26 9 - 5

21 46 23 8 0 2

19 44 25 10 - 2

17 45 30 6 0 2

16 48 28 7 0 2

24 20 36 13 2 6

7 24 47 22 - -

13 38 31 18 - -

24 44 18 8 - 6

15 49 26 8 0 2

21 48 21 4 - 5

19 43 28 10 - 1

19 50 28 - - 3

16 50 20 12 - 1

23 18 45 15 - -

21 51 15 11 - 2

15 46 27 7 0 4

19 38 34 9 - 0

28 36 25 5 - 7

Zeile %

 
12
Und wie ist das bei den folgenden Aspekten? Sagen Sie mir bitte, um was sich die Politik in Deutschland
Ihrer Meinung nach besonders kümmern, eher kümmern, eher nicht kümmern oder gar nicht kümmern sollte.
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
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S. 48

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Um die Förderung der digitalen Bildung für Senioren
Besonders
kümmern

Eher
kümmern

Eher nicht
kümmern

Gar nicht
kümmern

Keine
Angabe

Weiß nicht

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushalts-
nettoeinkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutsch-
land)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000
Einwohner

20.000 bis unter 50.000
Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

18 44 26 8 0 3

20 41 29 7 0 3

14 54 21 6 - 4

22 41 25 9 - 3

16 28 35 21 - 1

13 46 23 6 - 11

27 53 14 3 - 3

18 44 25 9 0 4

13 51 31 4 0 1

22 39 27 12 - -

19 48 23 5 - 5

21 42 26 7 - 4

19 46 20 11 - 3

18 46 29 5 - 2

24 43 33 - - -

15 44 29 12 - 1

5 46 27 21 1 -

14 42 27 13 0 4

15 41 32 4 - 9

14 44 30 12 - 0

19 46 22 8 0 4

18 53 23 4 0 1

28 34 25 9 - 3

23 45 23 7 - 2

20 33 28 16 - 3

20 46 24 7 0 2

16 44 26 9 - 5

18 39 29 11 - 3

Zeile %

 
12
Und wie ist das bei den folgenden Aspekten? Sagen Sie mir bitte, um was sich die Politik in Deutschland
Ihrer Meinung nach besonders kümmern, eher kümmern, eher nicht kümmern oder gar nicht kümmern sollte.
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 49

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Um die Stärkung des Datenschutzes
Besonders
kümmern

Eher
kümmern

Eher nicht
kümmern

Gar nicht
kümmern

Keine
Angabe

Weiß nicht

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

69 23 4 2 0 2

69 23 4 1 0 3

70 23 4 2 - 1

80 9 4 1 - 6

67 29 3 2 - -

71 25 3 1 - 1

69 22 7 2 0 -

65 24 4 2 - 5

71 24 4 1 - 1

68 23 4 2 0 4

71 22 3 1 - 3

69 27 3 1 - 1

73 16 4 2 - 5

63 28 6 2 0 -

71 24 3 1 0 1

74 17 3 6 - -

54 41 5 - - -

80 4 3 1 - 11

64 26 4 1 - 4

69 26 4 1 0 1

74 19 2 1 - 3

60 32 7 2 - -

89 11 - - - -

75 20 4 1 - -

85 14 1 - - -

73 19 3 1 - 3

66 28 3 1 0 1

76 15 2 2 - 5

63 22 6 3 - 6

Zeile %

 
12
Und wie ist das bei den folgenden Aspekten? Sagen Sie mir bitte, um was sich die Politik in Deutschland
Ihrer Meinung nach besonders kümmern, eher kümmern, eher nicht kümmern oder gar nicht kümmern sollte.
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 50

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Um die Stärkung des Datenschutzes
Besonders
kümmern

Eher
kümmern

Eher nicht
kümmern

Gar nicht
kümmern

Keine
Angabe

Weiß nicht

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushalts-
nettoeinkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutsch-
land)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000
Einwohner

20.000 bis unter 50.000
Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

69 23 4 2 0 2

66 28 3 1 - 3

72 21 4 2 - 1

69 22 3 2 0 3

75 20 3 2 - -

78 16 3 0 - 4

68 23 4 2 - 3

70 25 3 3 - -

73 21 5 0 - 0

62 30 5 3 0 -

71 22 2 2 - 2

67 21 5 2 - 4

63 24 11 1 1 -

65 30 4 - - 2

76 23 1 - - -

61 34 1 1 - 2

82 15 3 - - -

75 19 3 1 - 2

77 20 1 0 - 2

70 24 6 - - -

67 23 4 3 0 2

69 24 2 2 - 3

84 11 3 3 - -

71 19 4 4 - 2

59 32 5 - - 5

71 23 3 2 0 0

67 26 4 1 - 3

68 21 3 1 - 6

Zeile %

 
12
Und wie ist das bei den folgenden Aspekten? Sagen Sie mir bitte, um was sich die Politik in Deutschland
Ihrer Meinung nach besonders kümmern, eher kümmern, eher nicht kümmern oder gar nicht kümmern sollte.
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 51

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Um den Ausbau eines schnellen Internets in Stadt und Land
Besonders
kümmern

Eher
kümmern

Eher nicht
kümmern

Gar nicht
kümmern

Keine
Angabe

Weiß nicht

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

54 30 9 4 0 3

55 28 9 4 0 3

49 35 7 4 0 4

56 26 16 3 - -

64 24 9 2 - 1

49 35 9 5 0 2

61 25 4 5 - 5

52 30 8 2 1 8

60 30 7 2 0 2

49 30 10 6 0 5

55 27 8 4 0 6

59 28 8 4 0 1

42 41 13 3 - 2

56 33 8 3 - 0

57 29 8 4 0 1

52 27 7 8 - 6

20 36 44 - - -

57 21 16 5 - -

50 32 7 2 1 8

61 28 7 3 0 1

64 18 10 6 - 3

53 31 14 2 - -

41 37 7 16 - -

53 35 10 2 0 0

69 5 22 - - 5

57 31 5 1 - 6

54 30 8 5 0 3

62 21 16 1 - -

46 36 5 5 - 7

Zeile %

 
12
Und wie ist das bei den folgenden Aspekten? Sagen Sie mir bitte, um was sich die Politik in Deutschland
Ihrer Meinung nach besonders kümmern, eher kümmern, eher nicht kümmern oder gar nicht kümmern sollte.
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S. 52

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Um den Ausbau eines schnellen Internets in Stadt und Land
Besonders
kümmern

Eher
kümmern

Eher nicht
kümmern

Gar nicht
kümmern

Keine
Angabe

Weiß nicht

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushalts-
nettoeinkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutsch-
land)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000
Einwohner

20.000 bis unter 50.000
Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

54 30 9 4 0 3

59 28 10 1 0 2

57 27 7 4 - 4

48 33 8 5 1 5

50 36 8 5 - 1

50 27 13 - - 10

52 31 9 1 0 6

58 29 7 4 0 1

51 36 6 6 - 0

51 35 9 5 - -

57 31 5 4 0 3

64 21 11 3 - 1

66 26 5 4 - -

49 38 11 - - 2

43 42 12 2 1 -

40 40 10 6 - 3

57 25 16 - - 1

50 27 12 5 1 5

71 14 6 3 - 5

50 36 5 6 - 3

61 27 6 3 1 3

48 33 9 3 0 5

37 55 5 3 - 1

48 28 16 2 - 6

50 28 18 3 0 1

56 31 8 3 0 2

53 30 6 5 0 6

51 27 15 3 - 4

Zeile %

 
12
Und wie ist das bei den folgenden Aspekten? Sagen Sie mir bitte, um was sich die Politik in Deutschland
Ihrer Meinung nach besonders kümmern, eher kümmern, eher nicht kümmern oder gar nicht kümmern sollte.
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
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S. 53

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Um eine einheitliche Regelung für die Nutzung von Musik- und Videodateien in
ganz Europa

Besonders
kümmern

Eher
kümmern

Eher nicht
kümmern

Gar nicht
kümmern

Keine
Angabe

Weiß nicht

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

15 29 30 16 2 8

15 29 30 14 3 9

17 30 27 20 1 5

21 34 29 11 - 5

24 25 32 16 0 2

13 35 30 15 3 3

12 33 23 21 1 9

12 20 31 15 4 19

17 33 25 15 4 6

14 26 34 16 1 10

12 30 29 14 5 11

18 29 28 18 0 6

20 30 27 15 - 7

14 26 36 17 1 5

16 34 29 14 2 4

11 13 49 22 0 4

22 32 19 27 - -

22 31 31 10 - 7

12 23 28 17 3 16

18 31 32 12 3 4

16 41 17 17 2 7

16 27 25 29 - 3

11 50 25 7 - 7

18 36 23 20 0 3

8 19 53 10 - 10

16 19 39 16 1 8

13 33 28 15 4 6

26 27 30 12 - 5

11 22 29 16 1 21

Zeile %

 
12
Und wie ist das bei den folgenden Aspekten? Sagen Sie mir bitte, um was sich die Politik in Deutschland
Ihrer Meinung nach besonders kümmern, eher kümmern, eher nicht kümmern oder gar nicht kümmern sollte.
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S. 54

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Um eine einheitliche Regelung für die Nutzung von Musik- und Videodateien in
ganz Europa

Besonders
kümmern

Eher
kümmern

Eher nicht
kümmern

Gar nicht
kümmern

Keine
Angabe

Weiß nicht

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushalts-
nettoeinkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutsch-
land)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000
Einwohner

20.000 bis unter 50.000
Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

15 29 30 16 2 8

17 34 27 17 1 4

15 32 29 13 1 9

12 26 30 16 4 11

21 17 39 18 2 4

11 29 32 17 - 11

12 32 21 18 0 16

17 32 32 12 2 5

18 39 23 13 1 5

20 23 34 19 0 4

18 29 27 15 0 11

15 28 41 9 2 5

11 37 26 21 - 5

15 27 31 16 - 11

15 38 25 10 2 10

14 29 19 29 - 8

15 11 33 21 - 19

16 33 29 15 2 5

13 27 37 11 0 11

11 43 25 18 1 2

15 19 34 14 6 12

17 29 31 14 1 8

23 41 21 9 - 7

20 31 22 18 1 8

15 32 25 24 0 5

15 30 33 13 2 8

15 28 25 20 4 8

19 33 24 17 0 7

Zeile %

 
12
Und wie ist das bei den folgenden Aspekten? Sagen Sie mir bitte, um was sich die Politik in Deutschland
Ihrer Meinung nach besonders kümmern, eher kümmern, eher nicht kümmern oder gar nicht kümmern sollte.
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S. 55

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Um den Schutz vor Internetkriminalität aller Art
Besonders
kümmern

Eher
kümmern

Eher nicht
kümmern

Gar nicht
kümmern

Keine
Angabe

Weiß nicht

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

77 19 2 1 - 1

77 19 2 1 - 1

79 17 3 1 - -

79 16 5 - - -

67 28 5 0 - -

74 22 2 1 - 0

86 13 0 - - 0

82 12 2 0 - 4

77 19 3 1 - 1

78 18 2 0 - 2

80 17 1 - - 2

81 16 1 1 - 1

71 23 5 1 - 0

70 23 4 2 - 0

76 20 2 1 - 0

66 33 1 - - -

54 29 12 5 - -

71 23 6 - - -

83 12 1 0 - 3

75 22 2 1 - 0

81 12 - 4 - 3

70 23 6 0 - -

84 14 2 - - -

82 15 2 0 - 0

82 14 - - - 5

78 21 - 1 - -

77 18 3 0 - 1

72 25 2 0 - -

77 16 2 0 - 4

Zeile %

 
12
Und wie ist das bei den folgenden Aspekten? Sagen Sie mir bitte, um was sich die Politik in Deutschland
Ihrer Meinung nach besonders kümmern, eher kümmern, eher nicht kümmern oder gar nicht kümmern sollte.
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S. 56

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Um den Schutz vor Internetkriminalität aller Art
Besonders
kümmern

Eher
kümmern

Eher nicht
kümmern

Gar nicht
kümmern

Keine
Angabe

Weiß nicht

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushalts-
nettoeinkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutsch-
land)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000
Einwohner

20.000 bis unter 50.000
Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

77 19 2 1 - 1

77 18 3 1 - 0

78 19 1 0 - 2

77 18 2 0 - 2

74 20 3 1 - 1

82 8 4 1 - 5

82 16 - 1 - 1

82 17 1 - - -

72 24 3 - - 0

76 20 4 1 - -

73 24 1 0 - 2

81 18 1 0 - -

75 21 4 - - -

76 21 1 1 - 2

87 10 - 3 - -

81 9 10 - - -

86 8 - 6 - -

80 16 3 1 - 1

82 14 1 1 - 2

85 13 2 - - -

77 20 1 1 - 1

71 24 4 0 - 1

87 11 2 - - -

82 11 1 1 - 5

66 28 4 1 - 1

76 21 2 0 - 0

81 14 2 1 - 2

76 19 2 1 - 1

Zeile %

 
12
Und wie ist das bei den folgenden Aspekten? Sagen Sie mir bitte, um was sich die Politik in Deutschland
Ihrer Meinung nach besonders kümmern, eher kümmern, eher nicht kümmern oder gar nicht kümmern sollte.
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S. 57

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Um die Anwendung digitaler Technik im Gesundheitswesen
Besonders
kümmern

Eher
kümmern

Eher nicht
kümmern

Gar nicht
kümmern

Keine
Angabe

Weiß nicht

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

45 37 11 4 0 4

43 38 12 3 0 4

53 33 6 5 0 2

53 25 19 2 - 1

34 56 8 2 - 1

39 40 13 4 0 3

48 33 8 7 0 3

54 30 6 2 0 7

47 38 8 5 - 3

43 36 13 3 0 5

51 33 6 4 - 5

47 39 10 2 0 2

38 38 19 3 - 2

31 42 16 6 0 4

38 44 12 4 0 3

51 29 13 7 - -

30 47 18 5 - -

62 20 16 1 - 2

55 29 6 3 0 6

38 45 12 4 0 1

36 21 13 10 - 20

42 35 16 1 - 6

36 48 11 - - 5

47 38 12 2 0 1

68 21 6 - - 6

45 33 9 7 - 6

43 38 11 4 0 4

45 41 12 1 - 1

44 35 10 5 0 5

Zeile %

 
12
Und wie ist das bei den folgenden Aspekten? Sagen Sie mir bitte, um was sich die Politik in Deutschland
Ihrer Meinung nach besonders kümmern, eher kümmern, eher nicht kümmern oder gar nicht kümmern sollte.
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 58

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Um die Anwendung digitaler Technik im Gesundheitswesen
Besonders
kümmern

Eher
kümmern

Eher nicht
kümmern

Gar nicht
kümmern

Keine
Angabe

Weiß nicht

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushalts-
nettoeinkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutsch-
land)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000
Einwohner

20.000 bis unter 50.000
Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

45 37 11 4 0 4

47 38 9 4 - 2

42 40 9 4 0 5

47 35 12 3 0 4

41 28 21 8 - 1

59 22 11 1 - 6

56 34 4 3 - 4

47 38 7 4 - 3

31 55 8 4 0 2

31 43 18 7 0 2

43 40 8 4 - 4

40 38 16 3 0 3

56 23 15 3 - 3

35 47 13 2 1 3

43 32 9 7 1 8

52 22 21 4 - 1

61 24 5 8 - 1

46 40 7 4 - 4

51 31 11 1 - 7

46 39 11 1 - 3

50 30 10 6 0 5

35 46 8 6 - 4

42 52 3 3 - 1

44 39 12 3 1 2

45 34 17 2 0 1

44 39 9 4 0 4

49 33 12 3 0 3

41 35 15 5 - 4

Zeile %

 
12
Und wie ist das bei den folgenden Aspekten? Sagen Sie mir bitte, um was sich die Politik in Deutschland
Ihrer Meinung nach besonders kümmern, eher kümmern, eher nicht kümmern oder gar nicht kümmern sollte.
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 59

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

 
Sehr wichtig Wichtig Weniger

wichtig
Gar nicht
wichtig

Keine
Angabe

Weiß nicht

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

27 46 18 6 0 3

27 46 18 5 0 3

27 46 16 9 1 2

26 55 15 4 - -

43 45 8 4 - -

27 52 17 3 0 2

22 51 22 5 - -

22 31 24 14 1 8

32 46 15 4 0 2

22 46 20 8 1 4

24 41 20 10 1 5

26 53 16 5 - 1

27 47 20 2 1 2

38 45 14 1 0 0

30 53 14 2 0 1

20 37 24 13 - 6

8 65 11 16 - -

25 51 21 3 - -

24 33 24 12 1 6

29 54 16 1 - 0

30 57 8 2 - 3

39 42 9 5 3 2

30 52 13 4 - 1

33 51 12 4 1 -

35 57 4 5 - -

27 45 12 11 - 6

25 47 20 5 0 2

27 45 20 9 - -

26 37 21 8 2 6

Zeile %

 
13
Für wie wichtig halten Sie es, dass Behörden und öffentliche Einrichtungen Dienstleistungen und
Informationen über das Internet anbieten?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 60

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

 
Sehr wichtig Wichtig Weniger

wichtig
Gar nicht
wichtig

Keine
Angabe

Weiß nicht

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushalts-
nettoeinkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutsch-
land)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000
Einwohner

20.000 bis unter 50.000
Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

27 46 18 6 0 3

30 49 13 7 0 0

31 45 12 7 0 4

20 44 28 5 1 3

23 48 17 7 0 5

21 51 12 6 - 10

26 38 20 10 1 5

25 48 20 6 - 2

27 53 16 1 1 1

38 47 13 2 0 -

30 43 21 3 0 3

31 43 20 6 - 1

40 36 12 7 3 -

30 47 17 2 - 3

14 54 19 6 - 7

33 41 19 5 - 2

53 30 12 6 - -

23 55 11 7 - 4

17 53 13 11 - 6

38 38 19 4 1 -

23 46 21 7 0 2

27 44 19 5 1 4

20 57 12 8 2 -

29 47 17 5 - 2

33 45 16 3 - 3

26 50 17 6 0 1

32 39 20 5 1 3

22 48 16 9 0 5

Zeile %

 
13
Für wie wichtig halten Sie es, dass Behörden und öffentliche Einrichtungen Dienstleistungen und
Informationen über das Internet anbieten?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 61

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Eine elektronische Steuererklärung ausgefüllt und eingereicht
Ja, schon einmal

genutzt
Nein, bisher noch

nicht genutzt
Weiß nicht Keine Angabe

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

26 72 1 1

26 71 1 2

25 75 - 0

22 78 - -

45 55 - -

33 66 0 1

25 75 - 0

7 86 3 4

29 71 0 0

23 73 2 2

18 77 2 3

23 76 0 0

29 70 0 0

49 51 0 -

36 63 0 0

22 72 - 6

1 99 - -

14 86 - -

10 84 3 3

39 61 0 -

36 64 - -

33 67 - -

32 67 - 1

20 79 - 1

13 87 - -

31 69 - -

30 68 1 1

35 65 - -

11 82 3 5

Zeile %

 
14
Bitte sagen Sie mir, welche der folgenden Angebote Sie schon einmal genutzt haben?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 62

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Eine elektronische Steuererklärung ausgefüllt und eingereicht
Ja, schon einmal

genutzt
Nein, bisher noch

nicht genutzt
Weiß nicht Keine Angabe

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushaltsnetto-
einkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutschland)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000 Einwohner

20.000 bis unter 50.000 Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

26 72 1 1

29 69 0 2

25 72 2 1

23 75 1 1

26 74 - -

5 87 4 4

12 85 - 3

21 77 1 0

35 65 0 -

46 54 - -

25 73 0 1

29 71 0 0

35 62 - 3

41 56 2 1

20 80 - -

20 80 - -

15 85 - -

19 77 2 2

24 73 - 3

24 75 - 0

31 67 0 2

22 74 3 1

21 79 - -

26 71 3 -

26 72 1 1

31 68 0 0

20 77 1 3

19 77 3 1

Zeile %

 
14
Bitte sagen Sie mir, welche der folgenden Angebote Sie schon einmal genutzt haben?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 63

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Formulare für Behördengänge heruntergeladen
Ja, schon einmal

genutzt
Nein, bisher noch

nicht genutzt
Weiß nicht Keine Angabe

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

48 50 1 1

50 48 1 1

44 56 - 0

51 49 - -

73 27 - -

60 39 0 1

43 57 - 1

20 74 3 2

54 45 0 0

43 54 2 2

36 60 2 2

50 49 0 0

62 37 0 -

66 34 - 0

61 39 0 0

48 46 - 6

58 42 - -

62 38 - -

23 72 3 2

59 41 0 0

67 33 - -

72 28 - -

69 31 - 1

37 62 - 1

88 12 - -

46 54 - -

53 45 1 1

56 44 - -

34 60 3 3

Zeile %

 
14
Bitte sagen Sie mir, welche der folgenden Angebote Sie schon einmal genutzt haben?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 64

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Formulare für Behördengänge heruntergeladen
Ja, schon einmal

genutzt
Nein, bisher noch

nicht genutzt
Weiß nicht Keine Angabe

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushaltsnetto-
einkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutschland)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000 Einwohner

20.000 bis unter 50.000 Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

48 50 1 1

53 46 0 1

48 49 2 1

46 52 1 1

43 57 - -

41 52 4 3

37 62 - 1

48 51 1 0

53 47 0 -

68 32 - 0

49 49 0 1

41 58 - 0

44 53 - 3

66 30 2 1

61 39 - -

47 53 - -

59 41 - -

46 51 2 1

43 53 - 3

46 54 - 0

47 52 0 1

50 46 3 1

45 55 - -

49 47 3 -

58 40 1 2

54 46 0 0

42 56 1 2

43 52 3 1

Zeile %

 
14
Bitte sagen Sie mir, welche der folgenden Angebote Sie schon einmal genutzt haben?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 65

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Dokumente – z.B. Ausweisdokumente – online beantragt
Ja, schon einmal

genutzt
Nein, bisher noch

nicht genutzt
Weiß nicht Keine Angabe

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

20 78 1 1

21 77 1 1

17 83 - 0

23 77 - -

36 64 - -

23 76 0 1

16 83 - 1

7 87 3 2

23 77 0 0

17 80 2 2

12 84 2 2

16 83 0 0

35 64 0 -

32 67 - 0

25 75 0 0

23 71 - 6

18 82 - -

24 76 - -

9 87 3 2

25 74 0 0

35 65 - -

30 70 - -

14 85 - 1

22 77 - 1

12 88 - -

19 81 - -

18 80 1 1

37 63 - -

13 81 3 3

Zeile %

 
14
Bitte sagen Sie mir, welche der folgenden Angebote Sie schon einmal genutzt haben?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 66

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Dokumente – z.B. Ausweisdokumente – online beantragt
Ja, schon einmal

genutzt
Nein, bisher noch

nicht genutzt
Weiß nicht Keine Angabe

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushaltsnetto-
einkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutschland)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000 Einwohner

20.000 bis unter 50.000 Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

20 78 1 1

25 74 0 1

19 78 2 1

15 82 1 1

20 80 - -

20 73 4 3

13 86 - 1

19 80 1 0

20 80 0 -

27 73 - 0

16 82 0 1

16 84 - 1

27 69 - 3

35 62 2 1

44 56 - -

11 89 - -

20 80 - -

17 80 2 1

23 74 - 3

15 85 - 0

18 81 0 1

18 79 3 1

21 79 - -

23 73 3 -

27 71 1 2

25 75 0 0

14 83 1 2

13 82 3 1

Zeile %

 
14
Bitte sagen Sie mir, welche der folgenden Angebote Sie schon einmal genutzt haben?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 67

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Termine bei einer Behörde online beantragt
Ja, schon einmal

genutzt
Nein, bisher noch

nicht genutzt
Weiß nicht Keine Angabe

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

28 70 1 1

29 68 1 1

23 76 - 0

30 70 - -

46 54 - -

31 68 0 1

26 74 - 1

15 80 3 2

36 64 0 0

21 76 2 2

21 75 2 2

30 70 0 0

36 63 0 -

36 64 - 0

34 66 0 0

26 68 - 6

36 64 - -

36 64 - -

16 79 3 2

33 67 0 0

39 61 - -

34 66 - -

32 68 - 1

25 74 - 1

31 69 - -

32 68 - -

26 72 1 1

39 61 - -

27 68 3 3

Zeile %

 
14
Bitte sagen Sie mir, welche der folgenden Angebote Sie schon einmal genutzt haben?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 68

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Termine bei einer Behörde online beantragt
Ja, schon einmal

genutzt
Nein, bisher noch

nicht genutzt
Weiß nicht Keine Angabe

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushaltsnetto-
einkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutschland)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000 Einwohner

20.000 bis unter 50.000 Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

28 70 1 1

34 66 0 1

24 73 2 1

29 69 1 1

21 79 - -

22 71 4 3

26 73 - 1

26 73 1 0

42 58 0 -

34 66 - 0

32 66 0 1

26 74 - 0

31 65 - 3

36 61 2 1

28 72 - -

8 92 - -

28 72 - -

28 69 2 1

18 79 - 3

20 80 - 0

28 71 0 1

29 67 3 1

31 69 - -

31 65 3 -

43 55 1 2

34 66 0 0

21 77 1 2

23 73 3 1

Zeile %

 
14
Bitte sagen Sie mir, welche der folgenden Angebote Sie schon einmal genutzt haben?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 69

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Auf der Homepage meiner Stadt oder Kommune nach Informationen – zum
Beispiel Öffnungszeiten, Kontaktdaten oder Adressen – gesucht

Ja, schon einmal
genutzt

Nein, bisher noch
nicht genutzt

Weiß nicht Keine Angabe

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

68 30 1 1

68 30 2 1

68 31 - 0

76 24 - -

81 19 - -

80 19 1 -

79 21 - 0

34 60 3 2

71 29 0 -

65 31 2 1

48 48 3 1

79 20 0 0

84 15 0 -

87 13 - -

82 18 0 0

63 31 6 -

69 31 - -

87 13 - -

40 55 3 2

80 20 0 -

81 19 - -

90 10 - -

84 15 - 1

66 33 - 1

89 11 - -

70 30 - -

71 27 2 0

83 17 - -

43 51 3 3

Zeile %

 
14
Bitte sagen Sie mir, welche der folgenden Angebote Sie schon einmal genutzt haben?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 70

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Auf der Homepage meiner Stadt oder Kommune nach Informationen – zum
Beispiel Öffnungszeiten, Kontaktdaten oder Adressen – gesucht

Ja, schon einmal
genutzt

Nein, bisher noch
nicht genutzt

Weiß nicht Keine Angabe

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushaltsnetto-
einkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutschland)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000 Einwohner

20.000 bis unter 50.000 Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

68 30 1 1

74 25 0 1

73 24 3 0

60 38 1 1

55 45 - -

50 43 6 0

56 43 - 1

69 29 1 0

88 12 0 -

91 9 - -

67 31 2 -

64 36 - 1

62 35 - 3

82 15 2 1

83 17 - -

67 33 - -

68 32 - -

70 27 2 1

63 33 2 1

66 33 - 0

61 38 0 1

71 25 3 1

86 14 - -

67 30 3 -

77 21 1 1

71 28 0 0

66 31 2 1

61 34 3 1

Zeile %

 
14
Bitte sagen Sie mir, welche der folgenden Angebote Sie schon einmal genutzt haben?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 71

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

 
Sehr

zufrieden
Zufrieden Weniger

zufrieden
Gar nicht
zufrieden

Kommt
darauf an

Keine
Angabe

Weiß nicht

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

18 67 11 1 1 1 1

20 66 10 1 1 1 1

9 72 15 2 1 0 1

18 74 6 - 2 1 -

25 63 11 - 1 - 0

18 64 13 2 1 1 1

8 76 12 1 2 1 -

19 69 7 1 1 - 3

16 69 12 2 1 0 0

19 66 10 1 2 2 1

25 55 16 1 1 2 -

12 77 6 1 2 0 2

17 73 7 1 2 - 1

13 69 13 3 2 0 0

16 69 11 1 1 1 1

25 47 22 - 6 0 -

40 54 - 6 - - -

31 62 7 - - - -

16 70 8 1 1 0 2

16 72 10 1 1 - 1

8 65 6 3 4 14 -

8 63 26 0 2 - -

27 61 11 - - - -

14 80 2 2 2 1 0

66 25 7 - - - 2

13 66 17 2 1 - 1

17 68 11 1 1 1 1

13 68 17 - 1 1 -

21 66 8 1 3 - 0

Zeile %

 
Filter: Nur wenn bei Frage 14  mind. 1x „Ja, schon einmal genutzt“.
 
15
Und wie zufrieden waren Sie mit der Nutzung dieser Angebote alles in allem? 
Würden Sie sagen…? 
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 72

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

 
Sehr

zufrieden
Zufrieden Weniger

zufrieden
Gar nicht
zufrieden

Kommt
darauf an

Keine
Angabe

Weiß nicht

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushalts-
nettoeinkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutsch-
land)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000
Einwohner

20.000 bis unter 50.000
Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

18 67 11 1 1 1 1

16 65 15 2 0 0 1

23 66 5 1 2 2 1

14 68 15 1 1 0 0

11 82 4 2 1 - -

30 65 2 1 2 - 1

17 77 5 0 - - 1

12 76 9 1 1 - 1

23 67 8 1 0 0 0

14 70 14 2 - - 0

18 72 6 1 1 0 2

11 80 10 - - - -

17 63 20 - - - -

23 67 9 - 1 - 0

2 76 19 2 - - -

5 82 9 3 1 - -

31 63 - 4 - - 2

27 60 9 2 2 - 0

20 60 18 2 0 - 0

23 69 3 0 - 5 0

21 62 13 1 2 - 1

12 74 11 1 2 - 1

2 82 10 0 5 - -

17 63 14 3 1 - 2

19 69 9 1 - - 1

16 70 11 1 1 1 1

19 65 12 2 1 0 1

24 62 8 1 3 1 -

Zeile %

 
Filter: Nur wenn bei Frage 14  mind. 1x „Ja, schon einmal genutzt“.
 
15
Und wie zufrieden waren Sie mit der Nutzung dieser Angebote alles in allem? 
Würden Sie sagen…? 
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 73

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

 
Ich finde es gut,

dass sich die
digitale Technik
ständig weiter-

entwickelt. So kann
ich immer etwas

dazulernen

Ich finde es nicht
gut, dass sich die
digitale Technik
ständig weiter-

entwickelt. Kaum
habe ich das eine

verstanden, kommt
schon etwas Neues

dazu

Weiß nicht Keine Angabe

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

65 31 3 1

65 32 3 1

66 29 3 2

89 11 - -

83 16 1 -

63 35 0 2

61 35 2 2

49 41 10 1

69 28 2 1

61 34 4 1

55 38 6 1

66 33 1 0

79 19 1 1

77 20 2 1

70 29 1 1

55 39 - 6

79 21 - -

100 - - -

50 40 8 1

73 27 0 0

59 34 6 -

70 27 1 3

54 46 - -

70 29 - 0

85 15 - -

68 25 3 3

59 38 2 1

80 16 4 -

60 31 7 2

Zeile %

 
16
Die digitale Technik wird ständig weiterentwickelt. Dazu lese ich Ihnen zwei Meinungen vor. Sagen Sie mir
bitte, welcher Meinung Sie sich eher anschließen würden.
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 74

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

 
Ich finde es gut,

dass sich die
digitale Technik
ständig weiter-

entwickelt. So kann
ich immer etwas

dazulernen

Ich finde es nicht
gut, dass sich die
digitale Technik
ständig weiter-

entwickelt. Kaum
habe ich das eine

verstanden, kommt
schon etwas Neues

dazu

Weiß nicht Keine Angabe

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushaltsnetto-
einkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutschland)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000 Einwohner

20.000 bis unter 50.000 Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

65 31 3 1

69 29 1 1

63 32 4 1

63 31 4 2

64 36 - 0

65 28 4 3

61 30 8 1

61 36 2 0

73 25 0 1

72 25 2 1

68 27 4 1

66 32 3 -

58 41 - 1

76 24 - 1

69 31 - -

39 57 5 -

57 37 - 6

68 28 4 0

67 30 0 2

54 42 1 3

57 38 5 0

69 28 3 -

75 19 5 2

69 23 8 -

79 19 1 2

70 28 2 1

57 36 5 2

62 32 4 2

Zeile %

 
16
Die digitale Technik wird ständig weiterentwickelt. Dazu lese ich Ihnen zwei Meinungen vor. Sagen Sie mir
bitte, welcher Meinung Sie sich eher anschließen würden.
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 75

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Der Umgang mit digitalen Medien ist heutzutage genauso wichtig wie Lesen
und Schreiben zu können

Stimme voll
zu

Stimme eher
zu

Stimme eher
nicht zu

Stimme gar
nicht zu

Keine
Angabe

Weiß nicht

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

41 37 15 6 - 1

39 38 15 7 - 1

48 31 16 4 - -

25 43 22 10 - -

39 42 16 3 - -

44 35 16 5 - 0

43 38 12 8 - 0

42 33 13 9 - 3

45 34 15 6 - 1

37 40 15 7 - 1

37 37 16 8 - 1

44 39 13 4 - 1

38 39 18 4 - 0

47 31 12 9 - -

42 37 15 6 - 0

27 36 25 12 - -

30 53 12 5 - -

24 49 26 1 - -

45 34 11 8 - 2

40 38 15 6 - 0

48 18 17 14 - 3

59 23 12 6 - -

22 62 17 - - -

36 34 23 7 - -

39 51 4 6 - -

45 36 13 6 - -

39 41 14 5 - 0

44 30 18 7 - -

49 27 10 9 - 5

Zeile %

 
17
Stimmen Sie den folgenden Aussagen zu digitaler Bildung voll zu eher zu, stimmen Sie eher nicht zu oder
stimmen Sie gar nicht zu?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 76

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Der Umgang mit digitalen Medien ist heutzutage genauso wichtig wie Lesen
und Schreiben zu können

Stimme voll
zu

Stimme eher
zu

Stimme eher
nicht zu

Stimme gar
nicht zu

Keine
Angabe

Weiß nicht

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushalts-
nettoeinkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutsch-
land)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000
Einwohner

20.000 bis unter 50.000
Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

41 37 15 6 - 1

47 36 12 4 - 0

34 40 17 7 - 2

41 36 15 7 - 1

44 24 21 11 - -

34 38 16 7 - 5

41 42 9 6 - 1

41 41 12 5 - 0

43 36 15 6 - 0

48 32 14 6 - -

40 40 11 8 - 1

44 37 9 9 - -

49 26 8 17 - -

46 36 10 6 - 2

37 42 15 5 - -

45 35 17 3 - -

29 39 30 1 - -

39 40 15 4 - 2

25 47 19 9 - -

44 41 10 6 - -

42 31 17 9 - 1

42 36 17 4 - 2

53 29 11 7 - -

37 39 15 7 - 2

47 37 11 4 - 1

45 34 15 6 - 0

39 36 18 6 - 1

32 49 10 8 - 1

Zeile %

 
17
Stimmen Sie den folgenden Aussagen zu digitaler Bildung voll zu eher zu, stimmen Sie eher nicht zu oder
stimmen Sie gar nicht zu?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 77

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Es sollte möglichst viele digitale Bildungsangebote für Senioren geben
Stimme voll

zu
Stimme eher

zu
Stimme eher

nicht zu
Stimme gar

nicht zu
Keine

Angabe
Weiß nicht

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

24 42 24 6 1 3

24 41 24 7 2 3

22 46 27 4 0 1

8 34 34 23 - 1

27 31 39 - - 3

17 51 23 4 3 2

34 46 11 5 0 3

32 36 21 7 0 4

22 44 22 7 2 3

25 41 26 6 0 3

23 40 23 8 3 3

24 42 27 5 - 2

20 49 25 5 - 2

30 43 20 5 - 2

22 43 27 4 2 2

17 39 33 3 - 7

7 51 12 23 - 7

6 46 24 23 - -

32 39 18 6 0 4

22 38 31 5 3 1

39 34 19 3 - 5

21 49 23 6 - 1

12 75 9 - 1 4

14 52 24 8 - 2

37 15 18 30 - -

37 37 20 5 - 2

23 45 22 4 2 3

18 32 45 5 - -

26 40 20 8 1 5

Zeile %

 
17
Stimmen Sie den folgenden Aussagen zu digitaler Bildung voll zu eher zu, stimmen Sie eher nicht zu oder
stimmen Sie gar nicht zu?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 78

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Es sollte möglichst viele digitale Bildungsangebote für Senioren geben
Stimme voll

zu
Stimme eher

zu
Stimme eher

nicht zu
Stimme gar

nicht zu
Keine

Angabe
Weiß nicht

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushalts-
nettoeinkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutsch-
land)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000
Einwohner

20.000 bis unter 50.000
Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

24 42 24 6 1 3

27 37 30 5 0 1

19 47 22 8 - 3

25 43 20 5 4 3

23 38 29 7 - 3

21 43 14 15 0 6

24 50 16 6 1 3

25 47 22 6 - 0

20 45 34 0 - 1

32 37 22 5 - 4

26 46 20 4 - 3

24 39 29 6 - 2

16 57 20 7 - -

21 34 39 1 1 4

29 53 15 3 - -

19 45 22 13 - 1

5 45 28 22 - -

24 43 22 8 - 2

13 44 27 12 1 3

20 44 28 6 0 2

26 41 21 4 4 3

22 44 27 4 - 3

17 56 21 1 - 4

28 42 18 8 - 3

35 30 25 8 - 2

27 45 23 4 - 2

19 41 27 6 4 3

23 36 21 14 0 5

Zeile %

 
17
Stimmen Sie den folgenden Aussagen zu digitaler Bildung voll zu eher zu, stimmen Sie eher nicht zu oder
stimmen Sie gar nicht zu?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 79

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Die digitale Bildung der Kinder sollte bereits in der Grundschule beginnen
Stimme voll

zu
Stimme eher

zu
Stimme eher

nicht zu
Stimme gar

nicht zu
Keine

Angabe
Weiß nicht

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

32 26 24 16 0 1

33 26 24 16 - 1

32 24 23 19 0 1

8 20 31 40 - 1

28 23 35 13 - -

32 24 23 20 - 0

32 39 19 10 - 1

45 24 20 7 0 3

37 28 19 14 0 1

28 24 29 18 - 1

35 22 23 19 - 1

32 30 23 13 - 1

21 28 31 19 0 1

38 26 22 13 - 1

29 26 27 17 - 1

32 20 28 19 - -

14 30 11 45 - -

12 21 31 36 - -

44 27 17 10 0 3

28 26 29 16 - 1

27 37 25 9 - 3

41 23 21 15 - -

13 25 25 37 - -

31 19 21 28 - 1

19 25 9 47 - -

44 21 22 11 - 2

28 29 25 17 - 1

26 31 32 10 - 0

47 23 21 6 0 4

Zeile %

 
17
Stimmen Sie den folgenden Aussagen zu digitaler Bildung voll zu eher zu, stimmen Sie eher nicht zu oder
stimmen Sie gar nicht zu?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 80

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Die digitale Bildung der Kinder sollte bereits in der Grundschule beginnen
Stimme voll

zu
Stimme eher

zu
Stimme eher

nicht zu
Stimme gar

nicht zu
Keine

Angabe
Weiß nicht

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushalts-
nettoeinkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutsch-
land)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000
Einwohner

20.000 bis unter 50.000
Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

32 26 24 16 0 1

36 26 23 15 - 0

26 31 25 16 - 2

37 22 24 16 0 1

25 17 25 29 - 4

32 32 12 21 - 4

35 31 20 10 - 3

35 25 27 14 0 0

36 23 28 12 - 1

30 30 24 17 - -

32 29 29 9 - 1

38 24 24 14 - 0

48 19 25 8 1 -

34 29 22 13 - 2

35 34 13 12 - 7

23 30 15 32 - 1

45 30 3 22 - -

31 24 22 22 - 2

22 27 33 18 - -

28 21 26 25 - -

31 26 21 20 0 2

38 27 26 7 - 2

50 24 9 16 - -

32 21 26 19 - 2

35 31 22 12 - 1

34 28 25 12 0 1

32 24 20 23 - 1

26 23 30 19 - 1

Zeile %

 
17
Stimmen Sie den folgenden Aussagen zu digitaler Bildung voll zu eher zu, stimmen Sie eher nicht zu oder
stimmen Sie gar nicht zu?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 81

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

 
Sehr

zufrieden
Zufrieden Weniger

zufrieden
Gar nicht
zufrieden

Habe keinen
Internet-

anschluss

Keine
Angabe

Weiß nicht

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

13 45 15 12 13 2 1

15 44 14 13 13 2 1

6 49 21 7 14 1 1

15 53 12 17 2 - -

18 53 13 16 - - -

14 49 23 11 2 1 0

13 46 15 10 13 2 -

7 30 7 8 40 3 4

16 46 15 13 9 1 1

10 44 16 10 17 2 1

10 32 15 15 24 3 2

12 53 18 9 7 0 0

14 60 14 8 4 0 -

22 50 12 11 3 1 0

16 49 18 14 2 0 0

7 47 16 15 9 6 -

21 59 12 8 - - -

16 59 13 7 4 - -

7 33 11 8 35 3 3

16 50 17 14 3 0 -

22 49 12 12 2 - 3

25 38 20 18 - - -

12 62 13 12 - 1 -

11 45 13 17 11 2 -

13 76 6 - 5 - -

19 34 10 18 16 2 1

14 47 16 11 10 1 1

12 49 17 15 6 0 -

6 37 18 4 30 3 3

Zeile %

 
18
Sind Sie mit der Internetgeschwindigkeit bei Ihnen zuhause alles in allem sehr zufrieden, zufrieden, weniger zufrieden
oder gar nicht zufrieden?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 82

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

 
Sehr

zufrieden
Zufrieden Weniger

zufrieden
Gar nicht
zufrieden

Habe keinen
Internet-

anschluss

Keine
Angabe

Weiß nicht

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushalts-
nettoeinkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutsch-
land)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000
Einwohner

20.000 bis unter 50.000
Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

13 45 15 12 13 2 1

13 47 18 11 10 1 0

14 44 16 11 11 2 3

11 44 13 11 18 2 0

18 44 10 15 13 - 1

5 56 5 0 28 4 -

8 43 11 8 27 1 2

13 44 17 10 13 1 3

15 48 18 14 4 0 0

16 50 17 14 3 0 -

12 51 12 6 16 2 1

13 44 12 11 18 1 1

15 55 6 6 16 3 -

22 43 15 13 6 1 -

11 47 11 18 12 - -

11 47 19 12 8 1 1

6 48 27 11 7 - -

13 39 21 11 12 1 2

12 39 17 19 10 4 -

13 44 20 12 7 3 1

10 42 14 15 16 1 1

14 45 17 6 14 2 3

10 46 28 5 11 - -

11 49 5 18 17 - -

21 53 8 4 13 1 0

17 47 12 11 11 1 1

8 40 21 16 13 3 0

7 46 17 7 19 3 2

Zeile %

 
18
Sind Sie mit der Internetgeschwindigkeit bei Ihnen zuhause alles in allem sehr zufrieden, zufrieden, weniger zufrieden
oder gar nicht zufrieden?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 83

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Sonntagsfrage Bundestagswahl
CDU/CSU SPD FDP GRÜNE Die Linke AfD Andere

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

34 21 7 13 7 13 5

36 22 7 15 5 9 6

28 18 8 6 13 27 1

26 33 2 4 10 8 18

39 19 - 25 2 11 4

32 13 10 12 6 21 6

34 22 8 15 10 11 1

37 28 8 10 8 6 2

32 20 8 11 6 16 7

37 22 6 15 8 10 3

41 23 3 8 6 13 6

35 16 10 11 8 18 2

25 23 7 21 7 8 9

27 22 10 20 7 10 4

34 20 6 16 6 15 2

45 8 - 11 - 13 23

- 3 - 8 2 28 58

23 34 4 4 9 - 26

35 23 10 10 9 12 1

36 24 6 17 4 11 3

56 6 1 14 20 2 -

27 14 11 16 8 18 4

25 12 - 4 13 46 -

20 22 13 8 12 16 8

42 4 - 29 - 25 -

40 15 9 7 12 11 7

34 22 6 16 4 15 4

34 27 3 12 8 8 8

41 20 7 13 7 8 4

Zeile %

 
Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahlen wären?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 84

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Sonntagsfrage Bundestagswahl
CDU/CSU SPD FDP GRÜNE Die Linke AfD Andere

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushalts-
nettoeinkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutsch-
land)

Andere Partei

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000
Einwohner

20.000 bis unter 50.000
Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

34 21 7 13 7 13 5

23 20 9 15 12 19 3

48 17 5 11 2 8 8

36 25 7 14 3 9 6

25 24 2 10 19 19 2

29 11 14 16 8 11 11

47 16 2 7 13 15 0

28 29 4 13 8 15 2

38 16 9 17 7 13 1

34 20 12 17 1 12 4

100 - - - - - -

- 100 - - - - -

- - 100 - - - -

- - - 100 - - -

- - - - 100 - -

- - - - - 100 -

- - - - - - 100

33 22 3 16 5 11 9

30 13 10 9 2 29 7

43 25 5 7 10 6 4

47 18 8 11 3 12 -

25 30 3 30 4 2 6

30 19 5 19 6 10 10

16 26 11 18 16 11 3

37 26 6 15 9 3 5

23 11 10 10 4 36 6

43 20 9 10 4 11 3

Zeile %

 
Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahlen wären?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 85

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Alter
18 bis 24

Jahre
25 bis 34

Jahre
35 bis 54

Jahre
55 bis 64

Jahre
65 Jahre und

älter
Keine

Angabe

Durch-
schnittsalter

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

10 14 37 14 25 0 50.3

12 13 36 13 26 0

4 18 40 17 20 1

50.3

50.3

100 - - - - -

- 100 - - - -

- - 100 - - -

- - - 100 - -

- - - - 100 -

20.8

30.8

45.8

60.6

74.2

10 15 38 14 22 1

10 14 35 14 28 -

49.1

51.5

7 6 31 15 41 0

10 17 45 12 15 0

24 24 31 11 9 -

5 21 41 18 15 0

57.6

46.7

39.7

47.5

7 21 58 13 1 0

5 31 35 27 3 -

51 12 32 5 - -

90 10 - - - -

- - 5 16 78 0

42.9

45.9

30.2

21.1

70.6

9 24 54 12 0 0

5 24 53 17 - -

- 14 67 13 4 1

3 4 72 21 - -

41.5

43.8

46.7

46.4

36 20 28 4 11 0

35 38 16 4 8 -

4 12 26 28 30 -

1 11 49 16 23 0

26 36 24 6 8 -

- 1 27 14 58 -

37.1

32.8

56.3

52.3

36.4

65.9

Zeile %

 
S1. Wie alt sind Sie bitte ?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 86

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Alter
18 bis 24

Jahre
25 bis 34

Jahre
35 bis 54

Jahre
55 bis 64

Jahre
65 Jahre und

älter
Keine

Angabe

Durch-
schnittsalter

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushalts-
nettoeinkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutsch-
land)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000
Einwohner

20.000 bis unter 50.000
Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

10 14 37 14 25 0 50.3

5 24 36 15 21 -

12 12 37 17 22 -

6 8 39 13 33 0

39 8 26 9 16 2

48.3

49.8

54.9

40.7

20 9 19 13 39 -

7 6 25 18 44 -

8 14 36 16 26 -

4 24 46 13 13 -

6 17 50 17 10 -

52.9

58.8

51.2

46.8

46.7

7 16 34 15 28 -

14 13 22 16 35 1

3 - 49 17 31 -

3 26 33 18 20 -

13 4 32 21 30 -

5 12 57 14 12 -

33 10 45 3 9 -

14 15 37 11 23 1

52.1

52.1

57.0

49.6

53.4

47.4

41.9

48.3

12 19 32 11 26 -

8 11 59 10 12 -

9 9 38 17 27 1

10 20 29 13 27 -

2 5 52 21 20 -

15 17 20 14 32 1

14 18 26 14 28 -

48.1

46.8

52.6

50.6

55.4

51.2

49.2

10 17 33 15 25 0

6 11 47 14 22 0

19 12 29 12 28 0

50.0

51.2

48.8

Zeile %

 
S1. Wie alt sind Sie bitte ?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 87

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Geschlecht
männlich weiblich

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

49 51

48 52

52 48

51 49

51 49

51 49

49 51

42 58

100 -

- 100

49 51

45 55

45 55

57 43

54 46

20 80

55 45

43 57

44 56

49 51

52 48

68 32

68 32

49 51

23 77

51 49

51 49

51 49

40 60

Zeile %

 
S2. Geschlecht
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 88

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Geschlecht
männlich weiblich

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushaltsnetto-
einkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutschland)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000 Einwohner

20.000 bis unter 50.000 Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

49 51

56 44

45 55

45 55

51 49

32 68

50 50

50 50

54 46

55 45

51 49

53 47

63 37

47 53

51 49

67 33

77 23

37 63

41 59

58 42

51 49

47 53

49 51

46 54

45 55

50 50

55 45

34 66

Zeile %

 
S2. Geschlecht
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 89

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Bildungsniveau
Hauptschule/

Polytechn.
Oberschule

mit 9. Klasse
Abschluß

Realschul-
abschluß/
Polytechn.
Oberstufe

mit 10.
Klasse

Abschluß

Höhere
Schule/

Gymnasium/
Erweiterte

Oberschule

Universität/
Fachhoch-

schule/
Fachschule/

Techn.
Hochschule/
Akademie

Keine
Angabe

Weiß nicht

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

41 29 14 16 0 0

44 24 15 16 0 0

29 47 11 13 0 -

30 28 35 8 - -

17 35 24 23 1 -

35 35 12 17 0 -

45 25 11 19 0 -

68 18 5 9 - 0

41 27 13 18 0 0

41 31 15 13 - -

100 - - - - -

- 100 - - - -

- - 100 - - -

- - - 100 - -

30 35 14 20 0 -

66 17 5 13 - -

44 30 18 8 - -

15 6 68 11 - -

62 23 6 9 0 0

27 38 16 18 - -

14 28 8 50 - -

11 36 16 37 - -

72 26 1 1 - -

28 34 25 14 - -

55 23 9 13 - -

52 22 12 14 - -

43 28 12 17 0 -

18 41 24 18 - -

58 23 8 11 - 0

Zeile %

 
S3. Schulbildung (Bildungsniveau)
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 90

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und
Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Bildungsniveau
Hauptschule/

Polytechn.
Oberschule

mit 9. Klasse
Abschluß

Realschul-
abschluß/
Polytechn.
Oberstufe

mit 10.
Klasse

Abschluß

Höhere
Schule/

Gymnasium/
Erweiterte

Oberschule

Universität/
Fachhoch-

schule/
Fachschule/

Techn.
Hochschule/
Akademie

Keine
Angabe

Weiß nicht

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushalts-
nettoeinkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutsch-
land)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000
Einwohner

20.000 bis unter 50.000
Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

41 29 14 16 0 0

31 37 13 19 0 -

52 25 12 11 0 -

44 26 14 16 - -

27 25 26 20 1 1

50 28 17 5 - -

56 30 9 4 - -

50 26 11 13 0 -

32 35 16 17 - -

12 29 18 40 - -

45 29 12 14 - -

41 22 18 18 - -

18 41 16 25 - -

23 24 27 27 - -

30 34 18 18 - 1

36 40 10 13 - -

42 13 31 14 - -

47 31 11 11 0 -

59 21 13 7 - -

42 40 10 8 - -

43 28 11 19 0 -

40 29 16 15 1 0

51 23 9 17 - -

37 21 23 18 - -

22 30 22 25 0 -

35 28 17 20 0 0

48 31 10 11 0 -

51 27 12 10 0 -

Zeile %

 
S3. Schulbildung (Bildungsniveau)
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 91

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Berufstätigkeit
voll berufs-

tätig
teilweise

berufstätig
vorüber-
gehend

arbeitslos

in Aus-
bildung:
Lehrling

in Aus-
bildung:
Schüler,
Student

nicht berufs-
tätig

Rentner,
Pensionär

Keine
Angabe

Weiß nicht

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

41 16 1 0 5 5 31 0 -

40 17 2 0 6 5 30 0 -

45 11 0 1 2 7 34 - -

31 11 7 3 45 3 - - -

65 19 1 - 4 11 - - -

63 26 1 - - 5 4 - -

40 14 0 - - 10 36 0 -

0 1 - - - 1 98 - -

61 3 2 1 4 2 28 0 -

23 28 1 - 6 8 34 - -

31 11 2 - 2 8 47 - -

48 22 1 0 1 3 25 - -

36 21 2 0 25 2 14 - -

61 13 1 1 3 4 17 - -

72 28 - - - - - - -

- - - - - 100 - - -

- - 100 - - - - - -

- - - 5 95 - - - -

- - - - - - 100 - -

68 32 - - - - - - -

74 26 - - - - - - -

77 23 - - - - - - -

86 14 - - - - - - -

35 18 4 1 15 5 22 - -

27 8 - - 30 24 11 - -

43 10 - - 2 1 44 - -

44 21 2 - 0 7 26 - -

58 8 1 1 17 6 9 - -

26 8 0 - - 1 66 - -

Zeile %

 
S4. Berufstätigkeit
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 92

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Berufstätigkeit
voll berufs-

tätig
teilweise

berufstätig
vorüber-
gehend

arbeitslos

in Aus-
bildung:
Lehrling

in Aus-
bildung:
Schüler,
Student

nicht berufs-
tätig

Rentner,
Pensionär

Keine
Angabe

Weiß nicht

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushalts-
nettoeinkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutsch-
land)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000
Einwohner

20.000 bis unter 50.000
Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

41 16 1 0 5 5 31 0 -

47 11 1 0 5 7 30 0 -

41 19 1 0 6 6 26 - -

38 16 1 - 2 4 39 - -

33 23 4 1 14 2 24 - -

12 9 2 - 16 9 51 - -

23 11 1 0 2 3 58 - -

47 17 1 - 2 4 30 - -

60 18 1 - 1 2 18 - -

59 19 0 1 5 3 13 - -

44 12 - 1 3 6 34 - -

34 19 0 - 9 2 36 - -

36 11 - - 3 - 50 - -

46 22 1 - 2 4 26 - -

31 20 0 - 7 - 41 - -

59 3 3 - - 5 30 - -

21 6 15 - 28 21 9 - -

39 20 3 0 6 4 28 0 -

35 17 - - 11 9 28 - -

49 19 - - 3 5 24 - -

44 16 0 - 4 3 34 0 -

42 14 2 1 3 6 32 - -

46 18 - 2 1 5 29 - -

24 22 11 - 7 2 34 - -

39 9 1 - 9 7 35 - -

40 18 2 0 5 5 30 0 -

47 14 1 0 1 5 32 - -

35 13 1 1 13 5 32 - -

Zeile %

 
S4. Berufstätigkeit
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 93

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Beruf
leitender

Angestellter
übrige

Angestellte
Beamter

(gehobener/
höherer
Dienst)

Beamter
(einfacher/

mittlerer
Dienst)

Freiberufler Selbständiger Arbeiter Sonstiges keine Angabe

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

15 55 3 4 3 8 10 2 0

15 54 3 3 3 8 10 3 0

12 58 1 5 3 8 11 2 0

14 75 - 5 - - 4 2 -

13 68 4 3 2 6 2 3 -

16 49 2 4 3 10 13 3 0

13 51 5 3 3 8 17 - -

4 13 - - 52 31 - - -

18 45 3 3 4 11 13 4 0

10 67 3 4 2 6 7 0 -

11 51 - 3 1 3 25 5 -

9 66 0 5 2 10 8 0 0

20 60 0 3 3 9 1 3 -

25 37 13 3 7 14 0 1 0

15 55 3 4 3 8 10 2 0

21 79 - - - - - - -

- - 43 57 - - - - -

- - - - 26 74 - - -

- - - - - - 100 - -

14 75 1 3 2 1 4 - 1

- 23 14 33 - 7 - 22 -

18 60 2 - 1 12 8 - -

14 51 3 4 3 9 15 1 0

16 60 5 4 3 9 2 1 -

14 38 1 3 5 11 7 19 -

Zeile %

 
S4_1. Sind sie ...
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 94

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Beruf
leitender

Angestellter
übrige

Angestellte
Beamter

(gehobener/
höherer
Dienst)

Beamter
(einfacher/

mittlerer
Dienst)

Freiberufler Selbständiger Arbeiter Sonstiges keine Angabe

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushalts-
nettoeinkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutsch-
land)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000
Einwohner

20.000 bis unter 50.000
Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

15 55 3 4 3 8 10 2 0

15 57 3 4 2 7 11 1 -

13 54 4 5 2 6 16 1 -

18 49 2 2 6 11 6 6 0

6 78 - - - 12 2 2 0

- 71 - - 1 4 12 9 2

6 70 - 9 6 5 5 - -

11 58 0 3 2 7 18 1 -

11 55 2 3 3 6 12 7 -

23 48 9 - 2 15 3 - -

11 61 4 5 1 10 7 0 -

12 71 2 - 3 6 6 - -

37 37 1 - 8 18 - - -

18 58 5 - 4 10 2 4 -

6 37 - 18 5 12 20 - 2

16 36 - 1 - 16 31 - -

34 43 - - 5 19 - - -

10 59 1 1 4 5 12 6 -

15 65 1 5 - 10 5 - -

4 50 - 7 2 12 25 1 0

20 55 5 4 4 5 7 - 0

13 60 4 3 2 8 9 2 -

12 35 7 - 1 3 16 26 -

16 63 1 - 4 12 5 - -

23 52 2 1 5 11 3 3 -

14 60 4 5 3 8 6 1 0

15 45 1 1 3 10 19 6 -

16 58 2 4 2 7 9 1 0

Zeile %

 
S4_1. Sind sie ...
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 95

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Familienstand
Single

Haushalt
ohne Kinder

Single
Haushalt mit

Kindern

Verheiratet
ohne Kinder

Verheiratet
mit ...Kindern

ledig mit
Partner(in)

lebend

verwitwet /
geschieden

Weiß nicht Keine
Angabe

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

14 3 12 47 11 14 - 0

14 2 12 47 10 14 - 0

13 4 10 47 14 13 - 0

49 9 5 7 29 - - -

20 7 10 35 28 1 - -

10 1 8 62 7 10 - 0

4 1 23 53 5 14 - 0

6 1 14 42 4 33 - -

14 1 12 49 12 12 - 0

14 4 11 44 11 16 - 0

9 3 15 48 5 20 - -

16 2 9 46 16 11 - 0

24 2 10 38 18 8 - -

12 2 11 52 13 10 - 0

13 2 11 53 13 8 - 0

12 12 2 60 13 1 - -

38 - - 55 6 1 - -

41 15 4 2 38 - - -

10 1 17 39 3 30 - 0

16 1 12 50 14 6 - 0

7 12 3 54 18 6 - 0

3 1 13 57 14 12 - -

5 - 8 79 2 6 - -

100 - - - - - - -

- 100 - - - - - -

- - 100 - - - - -

- - - 100 - - - -

- - - - 100 - - -

- - - - - 100 - -

Zeile %

 
S5. Familienstand
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 96

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Familienstand
Single

Haushalt
ohne Kinder

Single
Haushalt mit

Kindern

Verheiratet
ohne Kinder

Verheiratet
mit ...Kindern

ledig mit
Partner(in)

lebend

verwitwet /
geschieden

Weiß nicht Keine
Angabe

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushalts-
nettoeinkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutsch-
land)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000
Einwohner

20.000 bis unter 50.000
Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

14 3 12 47 11 14 - 0

15 3 14 39 19 11 - 0

12 4 9 56 8 11 - 0

9 1 14 47 8 22 - -

36 1 7 40 6 9 - 2

25 14 3 21 5 33 - -

22 2 15 30 5 25 - -

11 1 13 54 10 11 - -

8 1 9 55 18 10 - -

5 0 19 60 12 4 - -

8 2 14 47 12 18 - -

13 0 8 49 15 14 - -

25 - 16 39 6 15 - -

8 3 6 57 11 14 - -

23 - 20 29 14 14 - -

16 3 10 55 7 9 - -

22 - 16 34 18 10 - -

17 5 12 42 9 13 - 1

4 7 9 56 14 10 - -

18 2 7 54 12 7 - -

11 1 14 49 7 17 - 0

14 2 14 48 9 14 - -

9 1 16 26 16 31 - -

26 2 7 42 10 13 - 0

17 4 15 32 18 14 - 0

12 1 13 46 13 14 - 0

17 3 12 49 6 13 - 0

12 8 8 44 14 14 - 0

Zeile %

 
S5. Familienstand
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 97

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Konfession
Konfes-
sionslos

Katholisch Evangelisch Moslemisch Andere Keine
Angabe

Weiß nicht

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

30 31 32 2 3 2 0

20 38 34 3 3 2 0

67 5 21 2 3 2 -

14 39 20 18 5 5 -

51 27 18 1 3 - -

29 32 34 1 2 2 0

31 37 28 0 4 0 -

25 28 43 0 1 3 -

34 29 30 2 3 2 -

26 34 34 3 3 1 0

22 39 34 3 0 2 -

38 27 29 1 4 2 0

28 27 32 4 7 2 -

36 22 32 3 4 2 -

30 33 30 3 3 2 0

39 36 22 1 2 - -

18 31 29 22 - - -

28 39 14 10 5 4 -

29 26 40 0 3 3 -

31 32 29 3 3 2 0

33 46 20 - - - -

24 24 45 2 4 0 -

31 52 16 - 2 - -

32 28 22 9 6 4 -

37 48 12 - 3 - -

35 24 36 - 1 3 -

25 38 32 2 3 1 0

50 24 22 2 0 1 -

23 24 49 0 3 1 -

Zeile %

 
S8. Welche Konfession haben sie?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 98

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Konfession
Konfes-
sionslos

Katholisch Evangelisch Moslemisch Andere Keine
Angabe

Weiß nicht

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushalts-
nettoeinkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutsch-
land)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000
Einwohner

20.000 bis unter 50.000
Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

30 31 32 2 3 2 0

100 - - - - - -

- 100 - - - - -

- - 100 - - - -

- - - 34 38 27 0

35 35 21 2 6 1 -

33 27 35 2 1 2 -

25 37 34 3 1 0 0

33 29 32 0 3 3 -

30 33 30 2 4 1 -

23 41 32 1 3 1 -

32 24 36 7 1 - -

47 22 29 - 2 - -

39 23 33 - 5 - -

59 7 15 7 4 8 -

50 19 21 - 5 6 -

17 45 35 - - 2 -

23 37 31 4 2 2 -

29 45 26 - 0 0 -

31 38 28 0 2 1 -

24 28 37 4 4 3 0

30 33 30 3 3 1 -

30 27 43 - - - -

21 26 45 4 2 2 -

46 21 21 3 4 4 -

31 29 31 3 3 3 -

28 33 34 1 3 1 -

28 38 31 1 1 1 0

Zeile %

 
S8. Welche Konfession haben sie?
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 99

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Einkommen
bis 500 Euro 501 bis 1000

Euro
1001 bis

1500 Euro
1501 bis

2500 Euro
2501 bis

3500 Euro
3501 bis

5000 Euro
über 5000

Euro
Keine

Angabe
Weiß nicht

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

3 8 15 25 17 11 6 12 4

3 6 14 26 16 12 6 12 4

1 14 18 21 19 5 4 13 4

17 4 10 19 7 - 10 16 17

1 6 7 25 29 17 3 8 5

0 5 10 24 21 15 7 13 3

1 9 20 28 16 12 8 6 2

4 13 27 26 9 4 2 14 1

2 5 16 25 19 12 7 12 2

4 10 15 24 15 10 5 12 6

4 9 21 30 13 3 2 13 6

1 9 16 22 21 13 3 12 3

4 8 10 20 19 14 8 14 4

1 2 4 20 19 23 19 9 2

0 4 9 28 23 16 7 10 4

- 17 10 18 8 4 6 19 18

1 15 16 22 12 - 5 22 7

29 4 8 8 4 - 16 19 13

3 14 28 23 10 5 2 13 1

0 4 10 28 22 18 5 9 4

- - 13 16 21 21 10 7 13

- 2 9 20 18 13 23 16 -

- 5 5 48 27 7 - 8 1

4 15 24 20 10 1 5 11 9

35 21 11 10 6 1 - 7 10

- 3 20 27 13 15 11 7 4

1 4 10 28 20 15 6 14 2

3 1 7 22 27 11 6 13 9

3 22 27 20 12 4 1 10 1

Zeile %

 
S10. Bitte sagen Sie mir in welcher der nachfolgenden Kategorien das monatliche Haushaltsnettoeinkommen fällt.
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 100

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Einkommen
bis 500 Euro 501 bis 1000

Euro
1001 bis

1500 Euro
1501 bis

2500 Euro
2501 bis

3500 Euro
3501 bis

5000 Euro
über 5000

Euro
Keine

Angabe
Weiß nicht

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushalts-
nettoeinkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutsch-
land)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000
Einwohner

20.000 bis unter 50.000
Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

3 8 15 25 17 11 6 12 4

1 12 17 21 19 10 7 10 5

6 6 13 29 16 12 5 7 5

1 6 17 26 17 10 5 17 1

6 7 10 13 13 6 9 20 14

27 73 - - - - - - -

- - 100 - - - - - -

- - - 100 - - - - -

- - - - 100 - - - -

- - - - - 65 35 - -

1 8 23 21 19 11 7 6 4

1 5 13 35 13 11 6 10 7

- 21 5 15 21 18 13 7 -

3 11 9 26 22 17 6 6 1

5 7 30 30 17 3 - 6 1

1 8 19 28 17 9 7 11 -

18 5 1 10 4 6 8 48 -

5 9 14 27 19 8 5 10 3

13 7 11 39 8 5 2 8 7

2 7 14 30 25 7 3 9 3

0 6 18 23 13 12 5 16 7

0 9 15 23 21 10 10 10 1

1 3 18 17 32 13 7 5 4

6 8 17 13 13 18 5 16 4

2 14 14 20 14 12 8 15 2

2 6 15 26 16 13 7 9 6

1 9 17 25 19 7 5 16 1

8 11 11 21 16 10 3 17 4

Zeile %

 
S10. Bitte sagen Sie mir in welcher der nachfolgenden Kategorien das monatliche Haushaltsnettoeinkommen fällt.
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 101

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Ortsgröße
unter 2.000
Einwohner

2000 bis
unter 5.000
Einwohner

5.000 bis
unter 20.000
Einwohner

20.000 bis
unter 50.000
Einwohner

50.000 bis
unter

100.000
Einwohner

100.000 bis
unter

500.000
Einwohner

500.000 und
mehr

Einwohner

Region

West

Ost

Alter

18 bis 24 Jahre

25 bis 34 Jahre

35 bis 54 Jahre

55 bis 64 Jahre

65 Jahre und älter

Geschlecht

Männlich

Weiblich

Bildungsniveau

Hauptschule

Realschulabschluß

Gymnasium/ EOS

Universität/ Fachhochschule

Berufstätigkeit

Berufstätig

Nicht berufstätig

Vorübergehend arbeitslos

In Ausbildung

Rentner, Pensionär

Beruf

Angestellter

Beamter

Freiberufler bzw. Selbständiger

Arbeiter

Haushaltsstruktur

Single Haushalt ohne Kinder

Single Haushalt mit Kindern

Verheiratet ohne Kinder

Verheiratet mit Kindern

ledig mit Partner(in) lebend

verwitwet/ geschieden

12 16 26 20 5 8 13

11 14 26 20 6 9 14

17 24 25 20 3 4 8

14 12 22 19 1 12 19

16 13 16 28 2 9 16

11 26 27 16 8 4 9

10 11 31 18 8 8 13

13 8 28 22 4 10 15

10 19 27 19 5 7 12

14 13 25 20 5 8 14

18 16 27 19 7 7 7

9 22 25 20 4 6 14

11 12 19 22 4 13 20

6 8 31 19 6 9 21

11 19 27 19 6 6 11

21 15 15 24 5 2 17

- - 9 28 - 57 6

25 8 18 15 2 11 22

11 12 28 20 5 8 15

13 15 29 20 4 7 12

9 21 37 20 7 1 4

11 24 22 17 2 9 15

5 45 19 16 9 3 3

4 20 21 20 4 15 16

35 11 12 13 3 6 21

9 10 30 23 7 5 16

15 19 27 20 3 7 9

15 17 16 16 8 7 21

9 8 32 20 12 7 13

Zeile %

 
Politische Ortsgröße
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003



S. 102

Umfrage im Auftrag des Bundepresseamts: "Europäische Union und Digitalisierung"
(April 2016)

Insgesamt

Ortsgröße
unter 2.000
Einwohner

2000 bis
unter 5.000
Einwohner

5.000 bis
unter 20.000
Einwohner

20.000 bis
unter 50.000
Einwohner

50.000 bis
unter

100.000
Einwohner

100.000 bis
unter

500.000
Einwohner

500.000 und
mehr

Einwohner

Konfession

Konfessionslos

Katholisch

Evangelisch

Übrige Befragte

Monatliches Haushalts-
nettoeinkommen

bis 1000 Euro

1001 bis 1500 Euro

1501 bis 2500 Euro

2501 bis 3500 Euro

über 3500 Euro

Parteipräferenz

CDU/CSU

SPD

FDP

Bündnis 90/ Die Grünen

Die Linke

AfD (Alternative für Deutsch-
land)

Andere Partei

Übrige Befragte

Ortsgröße

unter 2.000 Einwohner

2000 bis unter 5.000 Einwohner

5.000 bis unter 20.000
Einwohner

20.000 bis unter 50.000
Einwohner

50.000 bis unter 100.000
Einwohner

100.000 bis unter 500.000
Einwohner

500.000 und mehr Einwohner

Verbinde mit der EU..

Eher positive Gefühle

Eher negative Gefühle

Weder noch/ Sowohl als auch

12 16 26 20 5 8 13

12 16 21 20 5 5 20

18 19 23 21 5 6 9

10 14 30 19 7 11 9

1 8 41 20 - 10 21

23 13 15 18 2 10 19

9 14 30 20 6 9 12

20 20 24 18 4 4 10

6 23 20 24 10 6 10

5 10 28 24 7 11 16

13 16 29 25 4 6 7

14 12 27 16 7 6 18

5 27 16 22 2 6 22

17 13 13 16 11 11 20

10 6 33 8 3 6 34

12 41 11 18 1 6 12

25 25 21 - 6 15 9

12 14 28 20 8 9 10

100 - - - - - -

- 100 - - - - -

- - 100 - - - -

- - - 100 - - -

- - - - 100 - -

- - - - - 100 -

- - - - - - 100

14 12 24 22 5 9 14

9 25 30 13 7 6 9

12 13 23 24 3 7 18

Zeile %

 
Politische Ortsgröße
 

dimap Feldzeit: 13.04. - 22.04.2016
n = 1003


